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außerdem 30°/»Teuerung »zuschIaa.
Viti *ftiicb«rl)oiiindrr . taristrstcr Rabatl , bcr
im StichIemhaU »lla de« Sielrt; je^ gtrfcy-
!«che» "ütlrtitunnra und bei

«öfter ffroft rrtlt .

vir . 76 . Telefon : Geschäftsstelle 3Jr . 86.

3ur Verschärfung der lvafsen -tiüftanös -

bedingungen .
. .. ,7 / Lugano . 14. Febr . (Prioattel .) Barzini tele.
, pytert aus Paris an den „Corriere della S :ra " : Der

k
'
,

9 6
. f n * s° nd eine Lösung , welche „ die Idee W i l -

ig ?
' ^ it der militärischen Notwendigkeit ver -

bii i V ' einfach , die für den künftigen Böller -

F
'

prinzipiell vorgeschlagene Abrüstung beim

hiJ : ? öc « " fort in Kraft treten zu lassen . Näheres

( werde Deutschland am 15. Februar d u r ch Mar «
11 noch hören . Jedenfalls werde die den Deutschen

Herabsetzung des Heeres derartig sein , dzh

fÜn
n t : " t e sorgenlos in die Zukunft schauen

T . j
° ' ^ ° n gebe zu . daß Deutschland ans inneren

Sc . »
e n ein gewisses Heer haben müsse , aber dieses

fSl > ,,
"5^ nicht so groh sein , das ; es für Polen ge -

di,>„
' ^ werden « nd zur Aktion außerhalb de ? Reichvgrenzen
könne .

^ sel . 14. Febr . ( Privattel .j Das Pariser „ Journal "

Die neuen Waffen still st andsbcdingun -

»op wahrscheinlich u . a . die Besetzung der Zone

^ II f * bis zur holländischen Grenze » ach Nor -

? . Mithalten ; der südliche Teil der neutralen

.
"

SRT«
Ürfte ni ^ t besetzt werden .

htvori * f ' ^ atis - Febr . N .ich einer Havasmeldu ?!̂ wird das

nitf t .
^ chenj»st? Merkmal des neuen Waffenstillstandes sein , daß er

V *
Ql!' kurze Frist , sondern endgültig bis zur Unterzeichnung

Var " spräliminarien geschlossen wird . Der Oberste Kriegsrat
^ !>cht , daß der provisorische modus vivendi weder für

^ her
' no,{) für die Entente langer wünschenswert sei i: ;tb daß

;a *«- .*, W . i>as Peinliche in den Beziehungen der beiden Parteien
^ «n» ?

Seit dem 11. 11 . 18 haben die Alliierten in der Tat

Achten eus der Nähe prüfen und sich von seinen wirklichen Ab ->
^er p ftegeiuib .' i Rechenschaft ablegen konnex . Tie müssen in

vtijg lein , von ihm die Ausführung seiner Verpflichtungen zu
J>cs jg

11
.'. °! nc das Zwangsmittel einer allmonatlichen Erneuerung

s<W ^ .I^ ftilljtanbes "
zu gebrauchen das gleich einem Dammes -

" über Deutschland schwebt .
Ä ^ ^rt alsdann weiter °.

^ iifnjP j
TctI«itä wurden die Alliierte « genötigt , um so crniterc

p ' n fordern , als der Wnssenstillstand länger dauern

un - ? ^ndten die Erundsäye Wilsons an , wonach es Deutsch-
Hitf,

m®fllich gemacht weiden muß . den Krieg wieder zu beginnen
^ ie Beziehungen zwischen Deutschland und der Entente

®6tben r häufig wiederholte Wasfenstillstondsbedinzungen vergiftet
fte töcffirf Ferner wurde der energi

'
chz Grund Tlemenceaus

k, Frankreich gegen Ueberrasch ,ingen zu schützen , den er
^ käsid' nt ^ /iHen Sitzung des Kriegsrates zum Ausdruck brachte ,
der mjp

' Wilson schloß sich dieser Auffassum an . Nach Anhörung
!olĝ ,^ .

" " kchen Sachverständigen nahm der Krieg .sr <rt schließlich
^ > ^umtsil schon gemeldete . Entschließung an :

He ^ ^ nwärttg « Wasfcnstillstand wird am 17. 2. für eine sehr
ihn feuert werden mit der Möglichkeit für die Alliierten ,
flu btlle

'e, t aufzuheben , sobald die Klauseln nicht erfüllt werden ,
*>ie ®Ct„ -̂ ?rl,er D0 !l den DeutsÄ»en nicht ausgeführte gehören , sowie
^ 8«n m für ihr Keer , unverzüglich die Feindseligkeite '.,
Bretten

°
^ir?

c*ni ll 'ietIcn und nicht die festgesetzte Linie Zu über-
cn^fiiilt 'o / Ehrend der kurzen Frist wird eine Sonderkommijsion
k-abe, M Bedingungen für den neuen ZLaffenstillstaud beraten
Wten

' J ? « ™* bis zur Unterzeichnung der Friedenspräliminarien
^ 9khtttftltttA »n TttiS ifr.rtrf ffn.S n»ir nH.rt+n /vttK»

Jem 06ifi;
rb

t ; Bedingungen sind scharf nnd sollen vor allem eine
' lot,°n und Entwaffnung Deutschlands unter Kontrolle der

- - - -

<
°Aillstc -.

:irl® itt ® «i ,

, Ut t ?f^c . . " W11" » iiiwuununq ^ cuiinuano ? uniei ^ionuriic vcr

i ° ' i«niiiir \nS "lUöc fü i' c :t- Deutschland wird dann mit den neuen

..
nS in «« . n^sl ;<̂ in fiun8en befaßt werden Die Nationalversainm -

s^
c
.' m? r wird sie zweifellos bis ?um ErlösÄM des proviso -

S ^ is^ nstillstands zu pritsen vermögen .
"

Sli , ,
' ^ " >" u >wnos zu pr >yen vermögen .

>>et. h n -
' n f , 14 . Febr % ( Privattel .) „ Hamme libre " mcl -

Mehrzahl d ? r Alliierten in der Frage
stellt Waffenstillstandes sich auf die Seite Fachs ge¬

bet . ^ ^ ' nf . 14 . Febr . lPrivattek .) Der „Tempo " mel -
S ihrer In ,t e » p .

'e S o z i a l i st e u auf B e s p r e ch u n
^ Cn fttrrt

tt * ° n flC !'cn eine Verschärfung der Was
^ " " dsbedingungen im Kammerausschutz für

'p*ei5 „ n
*®5 ^ ugelegenheiten verzichtet haben . Die B :-

>̂>e ? loW-*c am Samstag stattfinden . Der „Temps " feiert
" ngnahme der Sozialisten als patriotische Tat .

Nene deutsche Proteste .
^ Febr . Der deutsche Vorsitzende üb .̂' rreichte

~n Kommissionen die Note , in der die Behauptungen
!̂ uckqewi-

'" Zungen und Funksprüche als reine Erfindungen
h ^ e u >, ^

" Werden, daß Deutschland seine Demabilmachuug nicht
^ «ivgxnwärtig 18 Divisionen an der Westgrenze nnd ll> in
Herste« .. tcn ■̂ f,oc n ver ' am,mjli habe. Im Auftrag « der dZutftl^ n

I tnii
- «»»«iwiettcr Eningen in » cinscu uiro ^ rcnirci ^

em allgemeinen Ziele , diese Industrie aus Jahre hinaus
A îrfst- iJ . ,

^ ^wgegen 'iber ließ die Oberste Heerecl -. itnng au >? da ?
h
l^"t Siirt- .

' :cn - ^ -' si alle von ihr und d^r deutscyen Regierung in
tweikl^t m vZ V. . . A v : _ r . r - v. : * -

2i>cge ?!>r 'rei
Wni!

1 " h
, Kriegsfiihrjng getroffen worden sind . In einer

i>Jr Vertreter der deutschem Regierunz nach -
von Z deutschen

eabgefallene au «
?u fordert hatten . Die Verwendung der

ta? (r,enctor , q,
' >>̂ e <ke geschah, wie d !e Note betont , auf den Wunsch

b» ^ ckkebr x sowohl er als auch Marschall Fach sicherten
*8 ÄHirfoJLr ) ;TTe j u- Gleichwohl seien diese Schiffe in Cher -

q ttn worden . Die französische 5iegier » «g »« we igert

arlstuhe , Freitag d ? n 14 . Februar 19 ! 9 .

ihre Rückgabe mit der Begründung , daß durch die Schiffahrtskonferenz
in Spaa eine Entscheidung über die vorläufige Verteilung der dsut --
jch-en Handelsflotte bevorstiche und daher die Rüikgnbe der Schisse
unnötige Kosten verursachen würde . Demgegenüber muß die deutsche
Regierung feststellen , daß sie sich zwar bereit erklärt hat , die deutsch«
Handelsflotte den Alliierten zur Verfzig :' ng zu stellen , daß sie aber
diesen nicht das Recht ei« g« S»mt habe , die deut chen Handelsschiffe
fortzunehmen . Das Festhalten der Schiffe stelle nicht nur einen
Bruch der von General Rudant schriftlich gegebenen Versprechungen
dar , daß die deutschen Schiffe heimkehren würden , sondern wider -
spreche auch dem Waffenslillstandsvert ^age. Die deutsche Negierung
ersuche daher um sofortige Rücksendung der betreffenden Schiffe nach
Deutschland .

Zwischen Waffenstillstand nnd Frieden .
Wilson und die Friedenskonferenz .

WTB . Paris , 13 . Febr . (Havas .) Man versichert in amerika '

irischen Kreisen , daß Wisson , dessen Abreise für den ? K. Februar fest -

gesetzt wird , nur eine Woche in den Vereinigten Staaten bleiben
nird . Die Arbeiten der Friedenekonferenz werden fortgeführt . Der
Präsident soll erklärt haben , er erkenne «ich nicht das Recht zu , sie
durch seine Abwesenheit zu unterbrechen . Die Völker warteten sehn-

süchtig darauf , daß die Pariser Konferenz ihnen den endgültigen
friedet ? bringe . Dah « - werde Oberst House an seiner Stelle den

Platz de? Chefs der amerikanischen Delegation mit allen Vollmachten
einnehmen .

Frankreich und der Bölkerbund .
— Bern , 13 . Febr . In 'ehr scharfer Weise lch ' t heut « das

„Echo d e Pari s " das Wiljonfche Projekt des Völlerbundes ab .
Das Vlatt schreibt '

„20 bis 25 Jahre lang muß es eine militärifch - wirtschaftlichr Liga
der Rationen geben , die ihre Stirne ge# en den Rhein kehrt . Mili¬
tärische Abkommen mit Frankreich , England . Italien und Veleien
und wirtschaftliche Abkommen aller Rohstoffe fabrizierenden Länder
sind notwendig . Wenn sich ein Viertel Jahrhundert lang die Organi -
satis, , der jetzigen Entente ' än ^er in dem W- rte der Liquidierung und
des Schübe ? Europa gekräftigt hat , dann ist vielleicht der Augenblick
für den Völkerbund am geeignetsten . Bis zu diesem Augenblick kann
es nur einen Bund der im Verteidigvn .zszustande ĉ zen Deutschland
befindlichen Völker geben ."

Zapan veröffentlicht die Ke h e im v er t rä g e
mit China .

MTV . Tokio , 1 ? . Febr . sReuter .) MaNno wuvde beauf -

tragt , alle Verträge mit China bekannt zu gebet .
*

gilt Buch der Entente über die Borgeschichte
des Kriegs .

WTB . Bern , 14. Febr . Wie der Londoner Mitarbeiter
des „Xcmps " drahtet , wird am 14 . Februar mit Erlaubnis
des Auswärtigen Amtes ein Buch erscheinen über die Bor -

geschichte des Krieges , das wichtige Dokumente für die Fest -

legung der Verantwortlichkeit des deutschen Exkaisers und für
die Lösung verschiedener auf der Friedenskonferenz aufgestellter
Probleme enthalten solle .

von der deutschen Nationalversammlung.
Zur Rede Scheidemanns .

- ' Berlin , 14 . Febr . Der sozialdemokratische „Vorwärts '

schreibt zur Rede Scheideinanns : „Als der alte Sozialdemokrate . der
er geblieben , konnte Scheidemann ein Regierungsprogramm verkün -
den . das volle ehrliche Demokratie auf allen Gebieten des öffentlichen
Lebens und fortschreitende Sozialisier !: ,iz zur Grundlage hat . Die
provisorische Regierung hat ihr Ziel , die Nationalversammlung , er -
reicht . Der Weg dazu war leider blutig . Um Blutvergießen zu ver -
meiden , hatte die Sozialdemokratie der viel ' schwächeren unaülsänoigen
Sozialdemokratie die Hälfte ver Regierungssitze eingeräumt . Aber
« in Teil dieser Partei wollte weit mehr , « r wollt « die Alleinherrschaft
mit Hilfe von Maschinengewehren über das ganze deutsche Volt . Da -
gegen hat die Sozialdemokratie ihre Vergangeicheit , ihr Programm ,
ihre grundsätzliche Anschauung , die freie Polkswahl . die wahren In -
teresien der Arbeiterklasse und die Zukunft des Sozialismus siegreich
verteidigt . Freiheit bleibt die Parole der rentierenden Sozialdcmo -
kratie auch für die Zukunft . Freiheit soll auch im neuen Bolksh «« r
ieder einzelne Mann haben . Aber das Heer als solches darf keine
Politik treiben . Da die Sozialdemokratie keine Mehrheit hat , mußte
sie mit den bürgerlichen Parteien eine Re »ften,ngskoalition eingehen .
Scheidemann sprach die Hoffnung ans , daß Deutschlands große Not ,
welche die Mehrheitsparteien zusammengeführt hat . aus ibnen auch
gute Kameraden machen werde . Die sozialistischen Mitglieder des
Kabinetts bleiben auch in der Koalitionsregierung sozialistisch und
ihre Hoffnung auf Deutschlands Rettung stützen sie darauf , daß sie
allen Männern und Frauen des Volkes die Bahn frei machen wollen ,
allen Kräften , die von . unten auf - um Lichte streben ."

Die fortschrittliche . Vofsische Zeitung " meint : „D '
e erste

große Debatte in der Nationalversammlung hat auf der Höhe der
Aufgabe gestanden .

"

. .Es wird im Reiche "
, sagt die „Deutsche Allg . Zeitung " ,

..als eine Erleichterung und als ein Ausblick in eine frohere Zukunft
begrüßt werden , daß nach langer Ziellosigkeit und Zerfahrenheit eine
Regierung mit '

festem und bewußtem Programm vor das deutsche
Volk Ktreten ist . Die . Auseinanderictzung darüber wird sicherlich
nicht ohne schweren Kampf der Meinungen und Interessen abge -
wickelt werden können , aber man darf wieder der Hoffnung leben ,
daß sich aus solchem Kamps posiittve politische Leistungen ergeben
und daß der Staat wieder die Funktionen eines lebendixen Ör ^a -
nism ^ s ausübt . Auch die Wirkung auf das Ausland kann wenig -
stens dort nur günstia sein , wo man die deutsch ' Entwicklung objek¬
tiv beurteilt . Da heute der Leiter der auswärtigen Politik zur aus -
wältigen Lage sprechen wird , so ist in der Rede des Ministerprä -
sidenten dieser Teil des Programms nur in einer kurzen strafsen
Aufzählung der deutschen Gesichtspunkte erledigt worden . Immerbin
war ans ihr zu erkennen , daß mit der Bildung einer gesetzlichen , ver -
antwortlick >en und honogenen Regierungsgewalt auch sie Fragen der
auswärtigen Politik eine festere Gestalt gewonnen haben .

"
Die agrar - kvnlervative „Deutsche Tageszeitung " ist der

Ansicht , dag die Bildung eines Koalitionskabinetts etwas
'

sehr ein -
seitig ausgefallen fei .

Die konservative „Äreajjeitung *' sagt : ..Wir werden die
neue Regierung bekämpfe«. Nicht nur die frühe Errinnerung an die
Stunde der Revolution , der das Kabinett Scheidemann sein Dasein

Telefon : Redaktion Nr . 309. <»•>• -»Ulfol ' gflttfl «.

verlangt , sondern auch die grundsätzliche politisch « Anssafsung ver .
bietet uns . mit dieser Regierung zusammenzugehen . Wir stellen das
Baterland über die Partei , aber wenn die Regierung lediglich Par
tei ist , so kann dieser Standpunkt nicht innegehalten roerden ."

Reichspräsident Ebert .
D . Weimar . 14. Febr . ( Pripoüct .) Reichzprästdeni

Ebert wird in nächster Zeit den Bundesregierungen
und darauf den ausländischen Negierungen seine «

Antrittsbesuch machen .
WTB . Pari ?.. 13 . Febr . Ebertv Ernennung jnm Präsidenten der

deutschen Republik wird in der Pariser Presse nach wenig besprochen ,
doch ergibt sich aus diesen wenigen Kommentaren und den von der
Presse veröffentlichten kurzen Lebensbeschreibungen »hn« weitere »
ihre ablehnende Haltung .

Die Geschehnisse im Reich .
Die ^ reuhische Landesoerfammlung .

D . Berlin , 14 . Febr . (Privattel . ) Wie wir hören , findet am
17. ds . Mt ! . eine gemeinsame Sitzung dcS preußischen Kabinetts m
Weimar statt . Aach einem Beschluß deS Zentralrats wird die prev »
tzische Landesversammlung am 4. Mörz in Berlin im Abgeordneten¬
haus zusammentreten . Die Tagung wird nur von kurzer Dauer fein .

Um der in Weimar tagenden deutschen Nationa »Versammlung
keine Schwierigkeit zu bereiten , wird die Ausgabe der preußischen
Landesversammlung sein : Konstituierung der neuen Regierung .
Die Schaffung der neuen Berfafsung dürfte auf später vertagt werden .

. Die bisherigen preußischen Minister werden ihre Aemter ebenso
wie die Volksbeauftn »gt>en es getan haben , zur Verfügung stellen .
Für die neue preußische Bersasiung ist ein Entwurf im Ministerium
d . I . ausgearbeitet . Die endgültige Fassung wird sofort am Mon »

tag festgesetzt . Dieiser Entwurf wird sodann dem Zentralrat vor»

gelegr werden , bevor er an die preußische Landesversammlung gebt .

Duisburg von den Belgiern besetzt .
WTV . D u i s b u » g .

' It . Febr . In der vergangenen Rächt
riilkten hier auf Anordnung des belgischen Abschnitts «
kommandos insolge der Voraänge em Mittwoch belgische ,
Truppen mit Maschinengewehren ein , um weitere Un ,
ruben zn verhüten , »jnd zwar iu Stärke w : einer Kompagnie ,
der Zwei weitere folgen sollen . Die Truppen gelangten gerade
vor dem Rathaufe an , als dort drei Hamborner Sparta ,
I i st e » s ü l) € 11 »orgefahren waren , nrt von dem Oberbürger¬
meister die Hers u ? gabe von 50 beschlagnahmten Geweh¬
ren zu erzwingen . Die Belgier hielten das Automobil « it.
Di ? Sl 'Ulkvtiiien versuchten zu entkomm»» nnd eine Handgra «
n ate ccge , die Belgier zu werfen , was jedoch vereitelt « urde.
Die drei SparraZiftenleute wurden si fchvrer ver »
letzt , daß sie in das Krankenlmus gebracht werden mußten. Die
Belgier besetzten zum Schutze der BevSlkerung das Rat ,
haus .

Z « m S t r e i k i n H a >n b u r g. \
WTB . Hamburg , 14 . Febr . Die Angestellten der Hamburger

Warenhäuser sind heute wegen Lohnforderungen in den Ausstand
getreten .

Zur Verhaftung Radek ».
- - Berlin , 14 . Febr Zur Verhaftung Radeks wird in der „Deut -

scheu Allg . Ztg " gesagt : „Die fpartakistische und die unabhängige
Presse sprechen Drohungen gegen die Reichsregierung aus . Dem -
gegenüber ist darauf hinzuweisen , daß es nicht Sache der Regierung ,
sondern zunächst der Staatsanwaltschaft und sodann der Gerichte ist .
über *>ie Zulässigkeit und den Fortgang des Verfahrens zu entjchei-
den . Im Uebrigcn ist nicht jeder im Auftrage einer fremden Re -
gierung in das Inland reisende Ausländer von der inländischen Ge-
richtsbarkeit befreit , sondern nur diejenigen , die von der inländischen
Regierung als Vertreter angenommen und bei ihr beglaubigt worden
sind . Radek hat sich aber gegen den Willen der deutschen Regierung
in das Inland eingeschlichen und ist als Privatmann unzulässig « ,
weise zu einem Kongreß hinzugezogen worden . Zwischen der deutsche»
und der russischen Regierung bestehen zur Zeit keinerlei amtlich « B «->
Ziehungen , noch viel "

,veniger ist Rädel als Vertreter Rußlands bei
uns beglaubigt oder aufgenommen worden .

"

Sch . Berlin . 14. Febr . (Privattel . ) Im verfolge der
Verhaftung Nadets ist es gestern gelungen , sechs weiter «
Spartaks st ensührer festzunehmen . Auch zwei
russische E o u r i e r e . die Radek mit neuem Material de«
russischen bolschewistischen Regierung aufsuchen sollten , wurden
verhaftet .

Sch. B e r l i n , 14. Febr . sPrinattel .) Der bei Rade ?
vorgefundene Äiobilisierungsplan der Spartas
kusleute in Deutschland hat den Ausbruch de«
Spartakusrevolution in zahlreichen deutschen Erogstädten für
den 2N . März oorgefehen .

" Räch einem einheitlichen Plan
sollten in den Großstädten zunächst die Kasernen über «
rumpelt werden . ^ > >

Neueste Nachrichten.
^ Berlin , 14. Febr . Au ? den Bereinigten Staaten wer --

den . It . „Verl . Lok . -Anz .
"

, 800 Bolschewisten und linlsradikal «
Aufwiegler ausgewiesen .

o . Zürich , 14 . Febr . sPrivattel .) De , Wiener Vertreter de«!

„R . Z . Ztg .« drahtet : Im Befinden des ExkaisersKarl ist
ein ? gefährliche Verschlimmerung eingetreten . Er leidet
an Herzmuskelerschlaffung mit bedenklichen Erscheinung ««
von Herzschwäche und kann nur wenige Stunden mehr das Bett »er»
lassen . Die Aerzte «rtlärten de « Znstand fiir sehr ernst .

K o is Ii o in bolschewistischem Besitz ? '1;
D Berlin , 14 . Febr . sPrivattel .) Ueber die angebliche

Besetzung Kownos durch die Bolschewisten ist, wie wir
hören , an zuständiger Stelle nichts bekannt. Allerdings haben die,
Sowjettruppen bereits vor Tagen angekündigt , daß sie beab-
sichtigen, Kowno zu nehmen «nd heute morgen war die Telephons !
Verbindung mit Kowno n n t e rbr a che n . Es scheint daher
wohl als wahrscheinlich , dag Kowno in die H -inde der
Bolschewisten gefallen ist, die hier in eiaer Stärk « » # *
22 UOO Mann aufträte «. ' v ; '

*



Seite S. Sadifche preffe - Abendblatt . Freitag. den 14. 0ftttnas IN». Ux . 78 .

ältesten Wahlberechtigte« zu entnehmender dreigliedeiger
vorstcnd. Dieser Wahlvorswnd wählt aus seiner Mitte einen
sitzenden niit Stimmenmehrheit Ist die Wahl ergebnislos , so P*
der an Lebensaller Aelteste den Vorsitz . MJub. Wahlberechtigt und wählbar sind alle mittlem » 2fl 3"E
alt en männlichen und weiblichen Arbeiter und 3Infle |teUten, die n
im Besitz der bürgerlichen Ehrenrechte befinden . Als Angestellt« H
nicht nur die nach dem Versickzerunysgesetz für An>ge>tellt> ^
ficherlinZSpflichtigsn Angestellten wahlberechtigt , sondern « «w L
nach § ll oder § 14 Nr . 2, 3 desselben Gesetzes von der Versicherung
pslich . Befreiten sowie diejenigen , die versicherungsvflichtlß
würden , wenn nicht ihr Jahres Arbeitsverdienst 5 «100 Mark oder '"
Alter dos sechzigste Lebensjahr übersteigen würde . yjc. In Betrieben , Verwaltungen und Büros , in denen in £
Regel weniger als Sv Arbeiter oder Angestellte beschäftigt sind . ^
steht der Arbeiter - und Anxeslelltenaus ĉhuh aus je Z (nicht S) ^
gliedern und ebensoviel Ersatzmännern . j ,

<}. Die in der Vorschlagsliste ist 13 Absatz 1 der MahlordtUNv
hinter den Gewählten stehenden gelten als Ersatzmänner .

o . Ueber Einsprachen gegen die Liste und über Beschwerden P *
die Kül . 'igkeit der A'abl entscheidet an Stelle des Bezirksamt » B
Bezirksra ^s der Tchlichtsngcausschuh.

Die Wahlen sind sofort anzuberanmen . Sie sollen sp«^
zum IS. März 1919 beendet sein. ^

Kadische Chronik .
sN Mannheim , 14. Febr . Beim Abspringen von einem fahren-

einen mit kochendem Wasser gefüllten B< ä ! ter und zog sich derartige
Brandwunden zu . das ; es starb. — In einer Fabrik in Ludwigshafen
kam ein löjähr . Laufjunge mit dem Klopf in den Aufzug und wurde
sofort g?lii !« t.

» Vom Tanberga «, 17 . Febr . Am Samstag , den 8 . ds . Mtö -,
hielten die Mühlcnbesitzer des Bezirks Tauberbischofchnm unier An-
Wesenheit des Bezirksamts und eines Mühlenkontrclleurs ein - Ver¬
sammlung ab . Man beschwerte sich allgemein über die neue b ' r»; s
Verschärfte Mühlen kontrolle . Die Bezirks - be ',w . Kreis -Lar .de : -
verbände badischer Müller haben sich ichon im Jahre 1916/17 an das
badische Ministerium um Abänderung der Kon ' rollvorschrifden er
salzlos gewandt . Sollte einer Abänderung im S ' nne der v . n der
Versammlung gestellten Anträge nicht stattgegeben werten , so wären
die Müller — wie in b?r Versammlung beton ! wurde — auf Selbst¬
hilfe angewiesen und sie wurden sich solidarisch erll " r :n . ihre
Leistungen nur noch den Kommunalverbänden zur Verfügung zu
stellen , was jedenfalls für die Selbstversorger ebenso unangenehm
wäre , wie den Müllern selbst. Es erfolgte in dieser Hinsicht elne
vollständige Einigung .

A Baden -Baden , 13. Febr . In den letzten Tagen heben die von
den Gemeänben Baden Beden und Oos «i^ esetzv.'n Kommissionen zur
Prüfung der Frage d t Eingemeindung von Oos in Baden zwet ze-
meiner « Sitzungen abgehalten . In denselben wurden alle Fragen
einer genauen Prüfung unterzogen und zugleich volle Uebornnstim -
« ung erzielt , so dag durch die KommW ' nsmitglieder die Unterzeich-
irung tos Einsemeinimnzsvsrtrazes erfolgen konnte. Nunmehr wer-
den sich die Bürgerausschüsse d' r beiden Gemeinden mit der Ange-
le^enheit zu beschäftig «» haben und wenn diese und die Regierung
ihre Zustimmung erklären , wird die Vereinigung der Gemeinde Oos
mit Baden -Baden in Bälde erfolgen können.

$ Fre '
.burg , 14 . Febr . Bei den Notstandsarbeiten im alten

Theater , dem Chor der alten Augustinerkirche, stich man auf Gräber ,
die au» dem 17. bis 18. Jahrhundert stammen In e n-em Grab
liegen die Kleiderreste darauf schließen , datz dort ö : r Oberstwacht-
melster von Behling bestattet worden ist. der bei der heldenhaften
Verteidigung der Lvnette von der Bastion Lyopo i> an der spitze vcn
200 österreichischen Grenadie ren am 14 . Ok.ober 1713 gefallen ist.

Tie finanzirUe Lage vcr Bad Staatsbahnen .
=? Karlsruhe , 14 . Febr . In der am 8. Februar abgehaltenen

Disenbahnretjitzuno. machte der Generaldirektor , Ghrisrat Sch«'
?,

Mitteilungen über die dermalige finanzielle Lage der badi 'chen
Etaatvdahne «.

Auegehend von der im Jahre 1912 dem Landtug vorgelegten
Denischri,t des Finanzministeriums über die Tilgung der Eisenbahn -
schuld und die Bildung eines Ausglsichsfonds bei der Eilenbahn -
schuldentilgungskasse legte er anhand eines eingehenden Zahlen -
Materials dar , daft das Verhältnis der Eisenbahnjchuld zu dem Ge-
samtanlazekapital der dem basischen Staat gehörenden Verkehrs -
unternehmungen damals — auch im Vergleich zu den bei den an-
deren deutschen Staatsbahnoerwallun ^en bestehenden Verhältnissen
als recht günstig bezeichnet werden tonnte und das ; auch die Entwick¬
lung währeirs ver noch folgenden Friedensja ',

'
>re wie auch während

der Kriegejahr - bis einschließlich 1917 in ähnlich günstiger Weise
verlauft !« ist. Allerdings war diese Entwicklung während der Jahre
1914 bis 1917 nur dadurch möglich , daß der Krieg die Eisenbahn -
Verwaltung zu einer starken Zurückhaltung in der Unterhaltung und
Erneuerung der Eisenbahn« nlagen , . Ausstellungsgegenstände und

. Fahrzeuge sowie in dem Ausbau der ersteren und der ausreichenden
Vermehrder letzteren, ferner zu einer starken Ausnützung des
infolge des Krieges verminderten Personals zwang, so daß nach Be-
endigung des Kriegs « ine mit sehr bedeutendem Kostenauswand ver-
bundene gründliche Erneuerung des ganzen mechanischen Apparates
unvermeidlich war . Immerhin lag in der günstigen En .wicklung
der Eisenbahnschuld wahrend der Kriegsjahre bis 1917 ein« erheb-
liche Reserve für die Kosten der Erneuerung .

Aber schon bevor es zu dieser kam, trat im Jahre 191 & ein ge¬
waltiger Umschwung zum Schlechteren ein . Soweit das Ergebnis
dieses Jahr fetzt schon überblickt werden kann — die Bctriebsrech -
nung wird erst auf Ende März 1919 endgültig abgeschlossen — wer-
den in diesem Jahr zum ersten Mal seit dem Bestehen der badischen
Staatsbahnen die Betriebseinnahmen die laufenven Betriebsaus -
gaben nicht decken und zwar ist mit einem Betriedsausfall ron über
11 Millionen Mt . zu rechnen . Da der Bedarf der Eisenbahnschulden
tilgun -zskasse für Verzinsung und Tilgung der Eisenbahnjchuld rund
32 Millionen Mark beträat , ergibt sich ein Fehlbetrag bei dieser
Kasse von 43 Millionen Mark und wenn man das Tilgui g '-ersor-
dernis mit 9 Millionen auherbetracht läht , immer noch «in solches
von 34 Millionen Mark . Gegenüber dem Abschluß der Ei 'enl^ahn-
betriebsrechnung für 1917 steht für 1918 eine Verschlechterung um

t 54 Millionen Mark zu erwarten. ;Die Ursachen dieser Verschlechterun, liegen nicht auf der Em -
nahmeseite, da die Einnahmen voraussichtlich noch um Z Millionen
Mark höher sein werden, als 1917. sondern ausjchl 'ehlich auf der
Ausgabeseite «nd zwar werden die persönlichen Ausgabe, , eine S ei-
gerung um 37 v . H ., die sachlichen Ausgaben um 59 v . fj . aiifwei 'en .
Bei den persönlichen Ausgaben haben hauptsächlich folgende Um -
stände die Steigerung bewirlt : die Erhöhung der Einkommensbezüge
der Beamten und Arbeiter (der Eesanitbetrag der 1918 ausbezahlen
Teuerungsbezüge betrug 45 Millionen Mark , wovon 16,4 Millicne i
auf die im Spätjahr gewährten einmaligen Teuerungszu ' agen ent-
fallen ) . Die Erleichterung her Arbeitsbedingungen , wie E nsührung
des Achtstundentages. Verbesserung der Dienst- und NuPzei en. Auf-
Hebung der Stücklohnarbeit in den Werkstätten, ferner an die- Ver -
mehrung der Beamten und Arbeiter nach Eintritt des W fjenst ll-
standes Diese Wirkungen traten großenteils erst in den letz sn Mc -

naten des Jahres 1918 ein ; sie werden daher auch erst im Jahre 1919
voll in die Er '

cheinung trelen . Bei den sachlichen Ausüben ist z . B .
auf die gewaltige Steigerung der Kohlcnvreise s2?v o . H . gegenüber
den Preisen bis März 1917 ) bei e< eblich verschlechte ' ier Güte der
Brennstoffe , ferner der Preise sür Eisen und Stahl (Ms über 809
v . H ) . für Fahrzeuge zu verweisen.

Wird hiernach schon der Rechnungsabschluß für 1918 ein se^ r un-
ersreuliches Bild ?eigen, so ist der Ausblick auf das Jahr ISIS noch
weit schli,nmer . Bei der Unsicherheit aller Verhältnisse läßt sich hier
naturgemäß eine Mverlässige Schätzung jetzt noch nicht anstellen.
Immerhin ist versucht worden, einen ungefähren UeberÄlick zu ge-
Winnen: darnach wür^e für 1919 mit einem Betnebsunfall von 99
bis in Millionen Mark zu rechnen sein , wozu dann noch die B :-
träge sür Verzinsung und Tilgung der Eisenbahnschuld treten . Bei
den persönlichenAusgaben werden die berei s erwähnten Umslä v'e im
Jahre 1310 ein weiteres starkes Anschwellen bewirken. Zur Zeit lie-
g< n der Eisenbahnverwaltung Anträge der Eisenbahnarbeiterrer -
bände auf Einführung von Lohntarifen vor. bei deren Annahme eine
Steigerung des Aufwandes von 38 bis 53 Millionen zu erwarten sein
wird : damit würde aber dann auch eine entsprechende Aufbesserungder Bezüge aller Beamten - und auch derjenigen der allgemeinen
Staatsverwaltung erforderlich, die den Aufwand noch weiter ge-
wällig erhöhen würde.

Die Eeneraldirektion hat die Air.'räge der Verbände dem Ver-
kehrsminisisrium vorgelegt , da darüber nur die Gesamtregierunz im
Einvernehmen mit der Nationalversammlung Entschließung treffenkann. Bei den sachlichen Ausgaben hält die Steigerung der Bau -
stoffpreise ncch weiterhin an , ja sie verschärst sich noch inlolg : des
außerordentlichen Mangels an Kohle» und Rohstoffen. Die Ve -
gebung von Notswndearbeiten , an denen sich die Steal ^bahno rwal -
tun , in ausgiebigstem Maße beteiligt , w ' id naturgemäß die Kestenin noch weitergehendem Maße ungünstig beeinflussen. Bei den Ein¬
nahmen ist zu berücksichtigen , daß zwor durch die auf 1. April in
Aussicht stehende we ' entliche Erhöhung der Personen » und Güter -
tarise eine Einnahmesleiserung zu erwarten ist, die in der dem Eisen-
babnrat vorgelegen Denkschrift zu 43.5 Millionen M '2rl geschät-t ist .
Dafür fallen aber die bisherigen hohen Einnahmen aus dein Mili -
tärverkehr , die im Jahre 1918 noch 33 Millionen betrugen , nahezu
ganz weg jio daß nur mit einer tatsächlichen Einnahmefleig ^crung von
etwa 11 Millionen zu rechnen sein wird .

In Uebereinstinimung mit den in letzter Zeit erfolgten Ae ße-
rangen über die Lage anderer deutscher St .?atxbahnverwa ' t '/n,en
sind hiernach auch bei der badischen Staatsbahnverwal ^An« die Aus -
sichten außerordentlich trübe , wenn es nicht gelingt , der Steigerungocr^Zlusgaben Herr zu werden.

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den 14 . Februar .— FamilZenunterstützong. In der letzten Zeit sind zahlre '

ch : An-
gehörige von Kriegsteilnehmern , die bisher ihre Kricssunterstützurig
durch die Post aus Orten des linksrheinischen Gebiets und der neu-
tralen Zone erhielten , wegen Weiterzahlung der Kriegsun 'erstütz- ngbei denjenigen Lieferungsverbanden . in deren Bezirk sie jetzt ihrenAulen '/ -alt haben , vorstellig geworden , weil die Geldsendungen ans -
geblieben wären . Das Ministerium für soziale Fürsorge hat daher
auf Veranlassung des Reichsamts des Innern d csr Lieservn??,,er¬
blinde angewiesen, die Familienunterslützrn ' en den berechtigten Emp -
fängern in der erforderlichen KSHe einstweilen zu zahlen. Von den

stoßen wird , wird angestrebt werden, daß die Lieseruilgsverbändsdes linlrheinischen Gebietes und der neutralen Zone die Unter -
stützungen weiter zahlen oder mit den für si ? «

' » tretenden L'eserurg ? -
verbänden der Zuzugsorte wegen der vorschußweise « Weiterzahlungin Verbindung treten können . s= Die UmsaWcller. Zur Umsatzsteuer hat der Bundesrat neuer-
dings wieder nähere Ausführungsb 'stimmungen beschlossen. Den
Teppichen wird jede Art von Fustwdenb -̂ lag />der Wandbewanni ' ni
gleichgesteAt , gleichgültig, ob der Steffi abgepaßt ist oder nicht. ?luf
dic Art des Stoffes komnrt es nicht an . Bekleidungs - und Aus -
rüstungsgegenstände von Angehörigen des H 'eres und der Marine
und von Beamten , die im Dienst Uniform zu tragen verpflichtet sind ,
unterliegen der erhöhten Uncsatzsteuer nicht , wenn sie sich im Nahmen
der einfachsten Ausstattung nach den amtlichen Bestimmungen halten .
Sie gelten aber nicht für Eeg nftändc deren Beschaffung nicht dienst-
lich erforderlich ist . wie Gala - oder Staatsuniformen , Bekleidung?-
gegenstände von Angehörigen des Heeres mit Pelz unterliegen der
erhöbt.̂ Umla^fteuer nickt, wenn sie den Vorschriften entsprechen ,und sich im Rahmen der einfachsten Ausstattung halten . Die Befrei -
ung erstreckt sich nicht auf sonstige Uniformstücke mit Pelz .

Die Wahlen zn den Arbeiter « »nd Angestellten »

= Karlsruhe , 14 . Febr . Zum Vollzüge der Verordnung des
Rates der Volksbeauftrag ' en vom 23 . Dezember 1918 L ' er Tarif -
vertrüge , Arbeiter - » nd Anzestelltenaus ' chüsse und Schlichtung v ?n
Arbeitsstreitigkeiten ist soeben im Bad Gesetzes- u . Verordnungsblattein« Verordnung erschienen , die wesentlich: Neuerungen der bis
herigen Bestimmungen bringt und in den Hauptzügen folgendes
bestimmt:

Die als Anlage zur Verordnung des Ministe - iurns des Innern
vom 4 . Januar 1918, den Vollzug des § 11 des Reichs^esetzes über
den vaterländischen Hilfsdienst betreffend erlassene Wahlordnuna g

' lt
für d>e Wahlen der nach dem 2 . Abschnitt der Vemdnrng des Rates
der Volksbeauftragten vom 23. Dezember 1918 zu errichtenden oder
neu zu wählenden Arbeiterausschüsse und Ang . stelltenaus '

chüsse ent-
sprechend mit folgenden sich aus § 9 Absatz 2 und aus 8 11 der Ver¬
ordnung des Rates der Volksbeaüftragten

'
ergebenen Abän >er>' n :eni

a An S eile des im § 1 zum Wahlleitcr bestimmten Inhabers
des Betriebs tritt « in von ihm zu bestellender aus der Zahl der

Theater , Kunst und Wissenschaft .
Ii . B . Karlsruhe , 14 .Febr . Die gestrige Wiederholung

Beethovens „Fidelis " zählte zu den schönsten Ausführungen twTjj
Oper im Städt . Konzerthaus . Schon nach den ersten Takten .
Ouvertüre befand man sich ganz im Banne der Ueberlegenhett |L
Sieihastigkeit , mit der Herr Operndirektor Eortolezi , das se

' ne«> ^
sichten folgende Orchester leitete . Man fühlt so recht , welche
und Innigkeit der Dirigent dem Werke "Beethovens entgegen^em ^ .
und empfand dankbar die ungemeine Vollkommenheit, die sich iB
Technik , im Ausdruck , in der Auslassung und in der dramatischen
lebung offenbarte . Solokräste smoie Ehor und Orchester k ' tLjjWunderbares und folgten willig ihrem geniale » Fiih «r . &
Palm -Cordes von großer Wirkung in der Titelrolle . Herr SWJftjals Florestan von heller , schöner Stimme , Herrn Büttner » krafw»^
Pizzaro . Herrn Ziealers Minister , dazu Herr Hagedorn als
Frl . Friedrich als Marzelline und Herr als Jaquino vfi
ein Enfcmbfc von cuserwähltcr Art und mit herzlichem Beisa»
kannte darum das Haus die prächtige Gesamtaufführung an-

Expressionistische Vildqeftaltnng .
4 Karlsruhe , 14. Febr . Dr . W . Fraenger de? Le ^ . des

delt«rFer Kunstvereins , hielt gestern m der Galerie FJJ
zweiten Vortrag , dem das Thema ..Expr ssionistische Bildgestalt « »
zugrunde lag . Er ging von den Zielen und Leistungen des Jmp ^ 'L
iiismus ans , jener Richtung der f 'insten Far1>enkultt !r . die jed« ^
scheinung in der Natur gewissermaßen als Stilleben behandelte. ^
Sorge der Impressionisten galt einer Lichtst .mmung. nicht einer ^
stimm-ung , das Auge wurde als farbenem̂pfindende Linse , ni<$'
Bcfnichterin s wüschen Erlebens eingestellt. So huldigte der 2

^pr ' ssimrismus mehr der sinnlichen Seite der Kunst, war mehr
fläche als Tiefe. Der Erste , der von ihm albrückt«, war van <^ »j[
d».M sich wieder auf den Boden subjektiven Fühlcns stellte,
diesem Uoberleiter zum Expressionismus st ' hen Gauguin , der ^Primitive und Eezanne, der die kubistifch abstrakte Anschaung in
Kunst eingeführt hat . So wurden Kubismus und Futuri ^ ^leberdig , starke , dem Aklivismus und der unmittelbaren Leb "N» ^
w?gung angepaßte Etile . Es sei an sich begreiflich, daß das
?um di> ser revolutionären und revolutionierenden Villdgestal ^ratlos gegenüberstehe. Aber auf den« Gebiete der Knnst sei nu« ^
mal nicht der auf der breiten , ausgetretenen Straße gchend « ^
maßgebend, sondern der auf neu zu erobernden Gebieten *o
Künstl r . ^Der Vortragende beleuchtete dann , auf V.t gegenwärtig «
stelluii -g der Expression

'
sten Schlicht ' » und Zaboti » übergehend. ^

Wesen und die Darst llu ^gzart Schlichters. In treffenden
chen . die gestern vielen « ine Ahnung von der Persönlichkeit und
Schaffen dios- s Künstlers aufdämmern tieft, \ tzte Dr . Jracnff -'1 Jj
Stoff - und Sttleigentiimlichkeiten Schlichters auseinander ,
d' esen Mordsz nen . Ehinoiserien und dramatischen Bildern 0^ "^
sich als Höchstes ein heißes, Neues empördräi !g :nd ; z Blut un -'
absolut sicher gestaltend« Hand. Die Annäherung eines großen T«
der Zuhörerschaft erleichterte ein neu hinzugekommenes, überaus
gestaltetes und reifes Werk Schlichters „Der umfallende und
aussteh md : Mann !" Zabotin . der der Ansicht ist, daß die Kum^ j,t,Hlm Sttrtf »rtSjtn mi!"r>iH VrtM ^

' seh-«. ,Mdem widmete ihnen Dr . Fraenger einige Worte , in denen er 6jUorm n' TOmcie iynen i ?r . fraenger einige zoorie , in ornen ci v "
b« tonte , wie aus Kraft und Mystik ' nsammcngesetzie Seele

selbst zum Beschauer reden müssen , hatte den Vcrtrageni >-n "eraw
von einer Besprechung 'einer ausgestellten Werke abzusehen . ~Jlt£

ger einige W
' d Mystik 'ja . ..

botins sich allen westlichen Einflüssen entgegen zu Osfenban»
tiesster russischer Ausdrucksart hingefunden habe. _

Auszug «ruS dcn Standesbüchern 5?arls « uhe. ^
Sciiirtt». 4 . 3c6r . : ZSzIlle Agatha Rosa . Satkr Eedkrin »»»«,— 0. 3cbt . : Ernst. V . Ernst «rnn'Lhrxr : Karl Ludwig Hklmu« B.

Frhr . von «ad->, Rea ..AIsksIor . — 7 . .'-i l>r . : Wildkim Martin , « . « il».
Monteur: Wustab, 8 . Ernst Sclttt. Bäckermeister : Helmut Hermann. ® . * . p »?
(irbartitr , Drcher. — 8. Febr. : Hans Hermann, V . Arthur Baer, Kausmann . flti
Chrisünn , Ä . Joses Schmitt , Buchdrucker: Herbert Ludwig Josef, V. . ja''Wfri5 # «rt<f , Drehermeistcr : Walter H . inrich , B . Gust . J »e»ite . Ichiosier !
Rob rt, « . . Otto Tew «l !> ' ' - - —
— 9 . Febr . : Erich

"

Aruutie . Reisender : 17' fi>S . kliobcrt vralhwoyt , Bcrs .-Beamtcr. — 10. Fe»r . : Helena Theresia , V .
renlatli, Wagenführer: Franz, B . Karl Leo Stil». Hauptmann und , gf
Edelgard Febronia Helene , V . Jalob Mäher, Lederarb . — IX . &c6r . : Wau^
ton , B. Albkrt Moll, Kaufmann.

iiaitim » Che .
Roman von Erna Weihenborn - Dancker .

ll8 . Fortsetzung. )
Eins der Kärtchen war herumgeflogen , so las Hanna ge-

rade den Namen , der unten in dcr rechten Ecke stand : „Frau
Josef Kasperlino . Vorstand der Wohltätkgkeitsvercinigungvon
N . . Unwillkürlich fiel ihr das Schildck)«» ein . das an Tantei
Elfriedens Haustür mahnte : „Betteln und Hausieren ist vor-
boten .

"
Sie blickte herum und sah die drei Augenpaare aus sich ge-

richtet , die alle auf ein zustimmendes Wort zu warten schienen.
Aber dieses Wort biiel> aus.

„Du scheinst keine Lust zu haben"
, erkundigte sich Henriette,

nachdem eine geraume Zeit verstrichen war .
Und da geschah das Unglaubliche . Frau Hanna lehnte

sich in ihren Lefjel zmück und sagte ruh ' g :
„Du hast recht , Henriette. Ich habe keine Lust.

"
T^lnte Elfri-ed : war die erste , die sich erholte .
„? 'arf man nach dem Ernnd dieser merkwürdigen Weige-

fttng fragen ? " meinte sie und ihre Stimme ttan -g scharf, wie
in jenen ersten Minuten damals am Bahnhof.

„D>>r Eruno>" Hanna holte tief Atem . „Ich wüßte nicht,
weshalb ich den euch verstecken sollte. Du sp - achst eben von
denen , Tante, die man beiseite wirft, und denen man dann
nicht mehr helfen will , weil sie dies Detseitewerfen selbst ver-
sthukdeten . Da dachte ich, ?s mühte ein großes W?rk fein w?nn
matt diesen Verfehmten wieder auf die Füße helfen würde .
wem , man also gegen die , die an eure Tur vergebUch klop?«n,

TtoSstflsr 181? th Tr. Aabtnowttz verlas, «««x - i«.

barmherzig wäre.
Tante."

Das ist der Grund meiner Weigerung, l Sie ging jetzt fast täglich zu Tante Riekchcn. Die bei^

Als Tante Elfciede und Renate nach ein< m kalten Ab -
schied gegangen waren und Henriette sich mit einer kurzen Ent-
schuldigung auf ihr Zimmer zurückgezogen hatte, dachte Hanna
ncch einnial über ihre Worte nach . Konrad fiel ihr ein , aber
sie bereute trotzdem nicht , was sie gesagt .

Ain Abend erzählte sie es ihm . Es gab eine S ; "«* . Er
tritt entrüstet , sie beharrte auf ihrem Standpunkt. Zum ersten
Male in ihrer jungen Ehe schliefen sie unversöhnt ein. ,

Auch den Hauptteil des folgenden Tages hielt die uner -
yuicklich-e Stimmung an . als aber Hanna sah , wie ihr Mann
darunter litr, warf sie ihren Stolz beiseite und lenkte ein. So
satzen sie abends wieder Hand in Hand auf dem moosigen« Stein
des kleinen Plateaus am Kartenende un >̂ la" sch '« n auf di?
Klänge einer Zichbarmonika ^ die vom Winde halbverweht
dann und wann zu ihnen herüberkamen.

„Wie gut war es. das; du mir die Insel schenktest" , s^ gte
Frau Hanra und legte den Kopf an seine Schulter . „Wir
wollen sie Eden taufen .

"
Er antwortete nicht. Aber er lachte auch nicht über ihre

Schwärmerei .
Ueber die Wohltät 'gkeitssache snrachen lie wie attF Verah

redung nicht mehr. Auch Tante Elfrieds und di« Schwestern
nicht. Es schien socar , «ls feien besonders die letzte-en setzt
manchmal freundlicher , als es sonst ih"e Art war. Vielleicht
sollten die Usseln auf diele Art unmerklich f' ster g«zoaen wer -
den . Wsr wuf-te, was sie wollten. Hanna war mißtrauisch
geworden , seit sie Frau Rose» Geschichte kannte .

Frauen hatten sich im Laufe der Zeit nock) enger anei »^
angeschlossen. Tante Riekchen erzählte jetzt auch W®

, <, .*
von ihrer eigenen Ehe . Es war ein g . ückliches Zufamm«11̂ ^
gewesen , — nickst so, wie Hanna sich das Glück ausgitt ''
harte dazu war Tante Riekchen zu einfach veranlagt,
Ehe eben, wie wohl die meisten und die friedlichsten
gegenseitige Zuneigung gegründet und in Sonn« und i
des Alltags zu Ende gebracht. Das größte Glück war der . .

r .. V 4. r . fi

ein veionoerer IN seinen rasch erwaazenoen Planen uno ^ - p
fchaften , seinen Anschauungen , seinem sprunghaften
Als Dreijähriger babe er manchmal in der Zeit einer
Stunde Droschkenkutscher , Offizier und Kaiser werden
erzählte Tante RieMjett . „Ueberhaupt nichts wird er "

» ^
dann Jakob Lenz lächelnd prophezeit . ^Er war trotzdem etwas geworden . Durch die Schu^
er geflogen , ohne eigentlich viel zu tun , während
immer mit eisernem Fleiße gearbeitet hatte. Berschicd- ^Naturen wie die beiden Bettern hätte es überhaupt nicht
können, und dennoch hatten si« aneinander g"h?ng« n bis. . ^
von dem altzn Bunkhardtscl>en Hause aus der Frenrdick>as '
Ende machte . Alfred kam dann auch später , als er fein« ''
genieur in der Tasche hatte, weiter fort , so hörte da« 9 '*
her von selber auf.

«Und nun erlebe ich vielleicht bald ein« grohe % .aoß*
sagte Tante Riekchen manchmal geheimnisvoll. Zhr lP|
Gesichtchen schien dann jedesmal um Jahrs »« jungt,

(Fortsetzung folgt.) '
* "

ßj
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Kaufm. Berti«
i Frankfurt.

Karlsruhe .
!» Reitm ? ' ^ Nebrnar

Karl . Eck -
?>ndrnd,n u

«n 8 ,
trIcl ' » att .

lad ?«
® fr/ <iminluitrt

ferfÜi
'
.
'
V . Ä » .

Nneinklub
f 'emania .

k. w . fl den lZ .
ü ' ibtt : :_nbi n ^ 8 . l '. ör .

Davifche Presse . Mette 2t

Welches HrMtii '
gn

'
Ml

»ergibtAusträge «in Kunst -
steinsabril ? Au »kunft er -
teilt die Bad . Br . n . 1878a .

Umtfrtilt . y . nulfiisii . cX)
Vi «t»2X3maeg .Wolttkvpich
zu tausch , gesucht. Ebenda
kl . ? tul,lsc >, litten abzugeb .
Riivin >re ^e»r . SV !. l >4.

RnbeV im" 16«f " V 8 Ubr !

8&»» iSSWs'
Ä
01

wtaitaii
unsere

- - den 15. II. 1919 :
'^ tO'tißßimiung

^
" n Cl »b5aus .

*
SSflv . n. 1919' Ullieren, Platze :

g^
'

^ nmchaft
z

" ' « uvstcru " .'
Mannschaft gegen^ ^

kghauseu t .
I Uk? ^' ^ beainn : 2403

Z. <£?' "e,w . ' /,3 Uhr .

«J h. Phouix 3 .

14971
" eij ^ ' Poi nspreeli -

Herm e£chloss€n-
und

*
y fSflöHhßlni

^ Jdr f? Verkaufs -Geschäft
St ~*~~ Ŝ S?*r »trr.fla 85.

fcTjj 'H ' " - Na rräver
^ fc»iQi4 aQl) l -X 9,enntt -

'VP Kadrrad -
9. 8I447

Xj ^ OSlIscl, ,
£ ? ^ to,n-

, otbtt - » PrNf ..
» 'Fl' l BS « . « onBerfatton
» h

'e8( liber ! ' ? ' d- r Bot dem
5 n8*bot- „ „f Safere | . Jonbon .
ÜL> 6

? «N'» Rr . 5)7804 an

Eeschäftsauweseu
mit Stallung und Hos

in der Rühe einer « fiterem
ladnngsiielle za mieten , eventl .
zu laufen gelucht.

stngcbotc uni . Rr . 32771 an
du.' Bad . 5:'-'f1)*.

rot Mahagoni , sowie

Vrammopdvll ,
neuest . Konstruktion , ohue
Schalltrichter sehr gut er »
ballen , nebst Platten auS
Privatbesitz , preiswert zu
taufen gesucht . Händler
verbet . Gest . Angeb . mit
Preis unl >Fabrikalangabe
u . Nr . 8 '̂ ot das Büro
der . " ' ad . Presse ' erbeten .

Cchreibmeschine ,
gebr .. m. N.ytb . Schrift , zu
laufen gesucht.

Anqebote unter Jlt . 3272 * an
die Sab . Prelle .

Zu kauf aesncht :
Ken« Wohl . , Schlot«, Herren,
Zimmer , ot»e: einzelne Stilde .
Ängcboie lint . St . 88255 an
die „gab Presse"

tttne Einrichtung
für ein kleine « Kaffee od.
auch nur Til «t>« u . Ttll le .
neu oder nebraucht , zu
kauken gesucht .

Angebote unt . Nr . 1842«
an die . Bad . Presse "

. 9. 1

für Büro | tt kaufen « es.
Arnebot « mit PreiSang
unier Rr . 8274S an die
. Bad . Presse
O» 1 bis S « etten —

Wasch- Kvmmob , Schränk ,
Diwan . Berlik «,» . od . Bllf -
fet . Teppich, Tische Leder -
od. and . Stühle , od. ganze
Einrichtung zu taufen ne -
sucht. Angebote unt . Nr .
32120 an d. „B . Presse ' .

. AW
Vs . J
L Ii 1 ein Betroffen .

■jr
^ ^ traBe 209.

IPiMorren
f.!» Sarironilias
? » . J °J " Bafjrenb 135U3

w * f, rf o « ffl( ! chan
^

< ^ lorfarn ' eits,r . L2 .

» le lütter
El ® " WWi°"ffiSüs s . -^ SÜgJrabB . Ottenburg.

und Mhew
•' lauft fortwährend an «
„ i4n *

" unb ol
>>>r ° n̂ ^ ° u ' Sr>eschäft .

^ C ^ 747
' 6t ü"*

» nd SMttcrtlnite,
> «.161», . «• st « "

fcmnlltnftt . 2St
' «»tu « , t , >

Jj 'äktc .siägen
ts » .

■ G .' st -
tüchtigen

Jt
'
o .y,1 Ofjitclt . Spa -

» ' cht ausaescl ' l .
? ' « » nlcr B '

. Ml
?<re >s>' ' rrh .

rcntoll '

Ob gpboi .

fö ' ' '" fle, reut

. Ä ^ nzierk .
i 1 Nr . 1380a

» ,K | CU findenbelh ,
« ' 8 « o, Suinaii » i

»Skr.
m t und

6Oe ein Vsrtjilm
oder schönes Weis,
W.e Müschgarnilur.
Ko 'Ueueimer und eint e
ichön» Stühle zu kaufe »
B236Z S -hsffer .

.Hereenk ' rn ^ e 19. IV.

BriiiaiitriW
kSinfteiner ) genen bar an
laufen «elucht. Angebote nnr .
Nr . Z2780 an die Bad . Pres, - .

Eü?a ! l'Vadwanne
mit Kobler -Badofen und
I l5' iSsck >ran ? zu kaufe »
gesucht . Angebote m .PreiS
unter Nr . B824S an die
. Bad . Presse " .

Damen - Gabinen
1 od. 2 zu kaufen gesucht .
An -' eb. mit Preis unt . Nr .
2379 an die . Bad . Presse ' .
'S ' lililämnlei
tu kaufen n «sn -̂ t .

Anael ot > mit Prei » unl .
Nr . 2419an die ^>ad . Presse .

tttilitaMViaiitei
neu . Tottreustiekel . ® r .44
u . Zeltbahn zu kauf . nei .

Preisangebote unt . 243
an di >> ..^ a > . ".'«reffe " erb .

isuaic eine neue telögf
3ntlr..§ ofe ffiä

ffühle '' K u ^. ^ «tnl .
2 neue blaue Offizier .

NelierrSike zu kaufen nef.
Arigeb . unt . 82691 an die
. Bad . Presse " erbeti 'n.

Inno . Mann mittlerer
Gröke sucht neuen Weh,
rvck-Anzug n . Militär -
Mantel zu .kanfen . An -
g<bote unter Nr . Z27S4
an die . Bad . Presse " .

Neuer Frakk
aiiS nur gutem Hause für
mittlere ftignt zu kaufen
ersucht . Händler verbeten .
An - eb. unt . Nr . 8 ? >> an
die . Badische Presse " erb .

S! s!>tri!trSerrM!lW
neu . z» kaufen siesucht.
Angelote unt . Nr . B7KK .
an die . Bad . ^ reff

« .(tilDfliierOiettroct ' - >»
»na . neu . sürnormale Fig .,
^ röbe 1.70 m . zu taufen
gebucht .

Angebote unt . Nr . B82G7
an die ..Bad . Press " .

3l! Klivien oe uö)l
eine fahrbare Z^and - ».
Zirfelsiige , gebraucht nd .
«icu . Angebote unt . Nr .
'12761 cti d . Bad . Presse "

" -
« •Äff

* ® oli < '
womöglich ffriedentware .
zu kauie » gesucht .

Angebote unt . Nr . B8311
an die . Bad . Blesse '

Zigaretten
jedeS Quantum zu kaufen
aekurkt . Preisangabe an
die . Bad . Presse unter
Rr . Z273S erdete «.

K Frolierhaköliicher
u . l —2 DKÜ1 enhaud '
tilrlicr nur gute Ware
zu kaufen celncht . A » >
geböte unter Nr . 82757
an die „? ad . Dresse ' erb .

Lackschuhe ,
mit Ledcreiiisad , Gr . 42. neu ,
Vcrn -? alson, taufe zu gutem
Prei >? ; «cbe V. Pfd . mit . Tee.
Angebot ? unter Nr . 32707 an
die Bad . Vresle.

I Paar tialk » o >̂er ele -
gante >̂ e>"-ensif « Ürftiefel
Gr . 39 —40 , sowie 1 Paar
braune od . schwarze -<°»er -
renhalbschube . Gr . ?9-40 ,
neu , zu kaufen gesucht . —

Gesl . Angebote unter
Nr . 1860a an die . Bad ,
Pr ff ' " erbeten .

^ Schnürschuhe
( Lack od. mit Tiicheinsatz .
CKevreaux ), . Grö «e 40-41 .
zu kauf . gef . An ^eb . mit
Preisangabe unter B83I6
an die . Bad . Presse " S.1

Kakao, Kaffee,
(bin. Tee . Seile ».
suche für PrivathauKlial »
zu kaufen . L "97

ftnrtimHr . 17. II.

Wiris^ sjsverka !'!.
Gutgehende Wirtschaft mil

licalgerechtlglril , aus freier
Hand , ahne Dkrzwang . in ilei »
»er Eiadt sofort »u verlausen ,' ingebotl. unter Hr . lPlöa an
die Bad . Prelle .

KausverkauK
( Weststadt ), rentable », mit
Laben u . Ma »" » ?«. 8u
erfr . lll landstr . 35 , 1. St .
.links , bei ^ ra « Eaor . ,«^a

Spezial- ÄtliKe !
(Detail ).

But eingefühlt .
im Plane zn verkaufen .
Räber . V . W . WOrnor .
»Ikademiefir . IN.

KnopjZzcy Maschine .
£ « f!em Gutmann , ein¬
gerichtet für Fusz» und
Kraftbetrieb .
SljlltiKer -WinMme .
vor und rückwärts nähend ,
Lllrbel - S .MMise ,
alle tadellos erhallen , zu
verkaufen . Angeb . unt . Nr .
8 263» an die . Bad . Presse ' .
Einige Hundert

Weinkork .
!sriet >enSware . und ein Äfftet
i«irl , » Slürf , 30 3im . hoch ,
billig abzugeben . 32773
Bcft, Garienftraße 79.

Schreibmaschiue
(Wi| n«n) zu sertanjen . 338310
Winterstr . 27 , Seiten» . I I .

Slutzuhr,
Prunkstück <Ornam . ftia .
unt . GlaS , reich vergold . )
zu verk. Pr 430 M . An¬
gebote unt . Nr . 82736 an
die . Bad . Presse ' ,

»« tarn UNahmaunel
I <? mi»ericker 51 « gel .
Kaffee - Brenner lJ » I-ali
l 8tr . >. I Jrus - Miihle
<veritellbar >. '& ? triis » rS
TS - rSfen ( ie 10 Horden ) .
1 l PS «« leiil ' ftrom -Mo-
>or lFriedenSware ) mil
6 .S Mir . Kernled .-Riemen
und Anlasser , l St Wir .
TranSp ' issioi « ( komplett ),
alle » fast neu . sofort geg.
Höchstgebot abzugeben .

Angeb . unter Nr . 18. 7a
an die . Bad . Presse ^

Wegen Wegzug
sofort zu verlausen > Limmer -
«rtrr .( Laube ) . G- rdinriisi «»-
grn silr Dol'VellenIier, !i Vln»
mrntriite , > Prir « lrn » - Lfrn , I
lirttr . .« ronirmINer . M2SZ

>'>orllir »Sc üi , 2 . Stock.

9X >2 . »„ vertf . B8301I
Ocrlach. Paln ' ai ' nfir . 1,111.

Zcib -Priomenseldstecher ,
7 lach . neu . zu verfaulen .
M 250 .— lNeuloi ' s A 4fiO.—)
Sirtfl ' boie unter Nr . 32700 an
die fflab

^ jx
^ -

Kinderstall ,
ntrift . für 2rt M , t Po«» *>.-
erttnürfchnie , Gr . 42 —43, n -t»,
und 1 Paar abiieiiniirric Mt -
liiärschuhe . Gr . 42—43 . neu .
i » berkausen .
Wo ? imi die Bad . Preise unt .

Rr . 32770 .

sehr preiswert z«
verkaufen

ein Dutzend hochfeiner .
i>ereit4 neuer " ft»
Tafeltü ««»er . sowie ' /. 7 >tzd.
Ler « - e,t «n . 8275.0

R hnls ' ,-. 10. ' !> IM.

Zigarren ,
vrima Qualität preiswert
abzugeben . Wo ? z>t er -
rratett unter Nr . B82 <12
in der ..Bad . Presse " .
öerlaufe kleineren Pvfiri

Ziaarren ,
prima Ware , bi» 800 Mk.
pro Mille per Nachnahme ,
nur an Verbraucher . _

Angebote unt . Nr . 1873a
an die . Bad . Kreffe " .

KPimübcamiersEite
fcat abzugeben V774?
Fmenteliii W- Ibh»r»ftr. U .

ScIllalJiiißi 'Eiflriellüfil
be »e ;t» noch neu » . sehr stabil
gebaut , besteh , au« 2 Betistellen ,
2 Rösten. 2 Matratzen . 2 « »» 1-
oolsirr , >Maiit >ii !chm.roe >̂ Mar -
morpl , I Rachitilchm. weift . Mar »

ßfäi ett
sehr Ilbäit, Tiuan mit Umbau.
X. « iich» chrrnik, k!i>»ziehtilch,
m»b. R «,,iat »r z» »erl»»s. B' '"
I- tiSvIo - VIIKaln, »«»-. Ii , III

Für Liebhaber .
Schöner , alter Eichenschran!

umzugshalber zu verlau 'en.
Zu erfragen unter Z»r . 1874a
in der Bad . Preise .

Zu verkaufen :
eis. Bettsteffe m f . neuer
Matratze 120 , H , Kinder¬
bettstelle 26 M , 10 Stück
eis. Bettstellen , Stück 25
c« , sehr schöne Küchen-
einrichta . 530 A . Garde »
rob nstKnber 15 Jt , dop¬
pelter Eisschrank 40 Jl .
•fierh 80 M . itür . Schrank
75X fnl . Schränk 170 A .
OJitSherd 10 A , 25 m Ko-
koslnufer 240 A , 8 m
5'äufer antik . Komn' ode
9CO A . Sofa . Ladentlieke ,
ŝ bniselongne . Ludwin -
^ illi ' lmstr . 5 . vrt . B8258

Verkaufe neue Ol^ en-
einri ^ tuna , Büfett . Tische
it . locker . " Ute Arbeit ^
Achniiikrn Sssmmeiallr . 42. ft . il

Weikies Reformbett
mit Rokhaarniairaije tt . Tau »
nrndrSbrtt , verfch . Schränk ,
Waschtoinmob«, Waschtisch «,
neue u . gebr ., Zimmer - und
Jt »chenti>' ß>r, Mahagonl -Lval -
lisch , Nachttische, Schrcibilsm .
schöner Ectretir , neue und
gebr. Stühle . ? vcherschaft, so .
wie sonsi. Einrichtungsgegen -
stunde sind billig z» »ersaufen .
Gutmann « udotsftr . 12, ?ln -
II. Berr .-Gesch . f. gebr . Möoel .

1 Bett mit Patentros ^
l Nachttisch, t Schrank, 1
ZCafif (a ((ct4e mit Evl - aelniifj .,
i Stithir , i tifrf ", 1 Palmtltin -
der , all . noch last nett , zu drrf .
? u erst . « „»rUenftr . 24, 4 . St .

Diverser
Hausrat

( 3 ^ .- Sinritfttitnfl ) au ?
Nachlas ? einzeln od . en bloe
zn verkaufen . Liebhaber ,
aber kein? Händler , wollen
Adresse unter 1838« an
die Bid . Nresse abgeben .

Zu verkaufen:
l Nachtstubl , 1 Ki 'te mit

Deckel für Küche . 2 Wand »
schatte f . Kiiche, iWaschkorb

^ » "- artenkr . 37 . Hth ., pt
'Sulerö lt. .tzerremö
mi ? gutem Gummi und
Freilaus zu verkaufen .

Anznseh . zw . 12 u. 2 lt .
u . 7—8 U . abend ?. 2Uw

Hermann Schneider , »Iii -
»a ^ t,nftr . 30 . .ftlh . . 1 . St .

Wenig reparatuibedurittzer
z.V .?

'

B8Z1^ part

Kvchherde.
gebrauchte , sowie neue ,
selbstgefertiate , von stark .
Material , billia zn verkf .

Herdgeschäft Cd . :> tty .
klmnlienftr « fte / 3.

1 Paar vernick . Schlitt¬
schuhe. l grane R .- ^ lukr ,
l hellar . feine Litewka
1 Filzhut . 2 dl . Waffen -
röcke , I Helm . einiaeMützen
l Browning , alle » neu .
u. verschied , andere zu
verka « «e» . 24 . 0

Kaiser 'tr . 122 . Part

& , Sunte ctiUllen
in 3tetd ) rnbiirfi bei Ett¬
lingen , Hau » Nr . 03 , zn
verkan ' en .
®ui erbiltmcr , zweispänniger

Kastenwagen ,
sowie ein aut erhaltenes Brrat
zu vertanfen . SmU Mabcr ,
« ranwinl «! , DurmerShelmer -
strafte 22« . 3277S

aRobern ' '- Kinderwagen
( Fricdensware ) , fast neu ,
mit vollständig . Bettchen .
vreiSivert ab .' ngcb . : <larl ,
strahe 94 , 3 . St . BM3

i ia

Ein hochf. 5 »rr »n-Neber -
zieher mit Seide gefüttert ,
3 Paar Rohrstiesel Nr . 40.
43 u . 44 . 1 Paar Herrea -
schnllrsiiefcl Nr . 43 . 1 Pr .
Tamen -Tanzschulie Nr . 39.
1 Paar Herrenliandsiliube
( Glacö ). alle » neu , zu ver -
kaufen . 82753

5Rirt>«»imr . «0 . 1H links

z . biß . Preise zu -verlauf ,
( inslnv niiilrrl «' ,

" «tu rne ftetflr . Wi . Hl » 1.
Pelzmantel ,

neu , 300 Jl . zu verlaufen .
Angebote unt . r Rr . Z2702 NN
die Bad . Presse .

Pelzkrag ^ mod .. m. Mtlfi
( SealZIin ) , vreisw . abzugehen .
»«»rhoizftrqfic 4L. 327VN

Zu verkaufen : '
2 Miiitnrblusen ( felb ^

grau ) , 1 langer Militiir ^
n ' antel . 1 P . la . Stiefel
lNr . 40 ) . 1 Zahlmltr . .
Müne (Nr . 56) . 2 Offiz .
Leibriemen , 1 knrz . Sei »
teugewchri vernickelt ) m .
PortepS ? . Dfsiz . , » . Zahl »
mrifter -Nchselstüiki' , n - u .
Händler verö . : Welt ' ien -
strafte 2 . ptr . 2407

Ski -An,?ua .
neu , blauer FriedenÄstoff ,
zu ve kauf .' « .

Wo ? sagt unt . Nr . B3L80
die . "' ad . Presse ' .

»S,Seiten Mit !
"S -ÄW !
in der . Bad . Presse " .
Neuer Ulster
3*" Msrtoostr . BS. Il- c.

Schwrz . Sebettoppe , Frie -
d:nSware , Flanellfutter ,
aus best. , weicliem Lcder ,
nicht getragen , Gr , 1 .64.
für Meistgebot , nicht unt .
120 A . Jsfttrf, Scidensut -
ter . mtt Weste , wenig ce«
tragen , zu verlaus . Än -
geböte unter Nr . 1850a
an d,c „Ba ?. Press :"

Feiner neuer » erren «
Tn «̂ ravmai !tel zn ver¬
kaufen . JÄWfl
Waldsir . 41 , 1 Tr . links .

Kinoer - . Mantel , neu .
^ äub l,en . Käpp ^ en und
Belz . '« arnitur für 2 b-S
3jädr Kind paff ., billig I«
verkauf . Karlstr . 94 , S . Et .
Neuer duntelblauer Damen -

mantel zu verlausen . B«2N«
GotteSauersirahe 17 , 4 . Stock.

.1 . 1 verkaufen
abgep . creme Tüllkleib z .
Ballzw . . neuer Überzieher
lrnn Wolle ) f . gr . schl .
Fig . 1 Fenstertritt , ganz
neues Bruchband ( Fne -
denSware ) , nur vormitt .
8>t erfrag . : Gartenstabt
Rüppurr , Blütenwcg 12

S » w.tr > id Raiir , B ' us « ,
«e«, ® r . 42. sasamtnen 65 Mi .
5 färb . BettbexCfl « mit Kisten
«nb ein neuer Wllltärmant «'
bllllq ju »etlaasen . ■ ' 32779
Kalreretr . « 27 , H . l .. l . If .

än verkau en :
1 Fensteriritt . einfach .

1 Kindertisch mit Schub¬
lade . Herren - Stehvmleg -
kragen . Weite 35 , 1 seines .
IiellblaneS , seidenes B .rll «
kleid für iunge Dame .
PreiS 100 Mk . BS270

Karlftrakie 29 ?».

neu , Friedensware , für
stärkere Figur »« verkauf .
B" ' * Sck tibenstr . 42 , per ».

Reuer Stoff zn Bet »
beziiae « lKattun ) , ge-
brauchte Tischdecken , gv -
erkalten , billig znverkail t
Näh . Gerwiaitr .4 . l . , rechts .

1 jMtiger Gicherieifter
der in der Laie ist . eine kleinere « ifen - und Metall -
Gieberei (Eisen - Potieriegutz ) selbständig zu leiten ,
tofor « gesucht . Gest . Angel ote m,t Angabe der Lohn -
ansprüche unter Nr . 1797a an die . Bad . PreAe ' erb .

Verlrelung
f . Artikel de» Haushalte »
an Herrn zu vergeben . Be -
teiligung mit 5000 Jt an
Fabrikation erwünscht ,

äh .- r . 1' . W . Wlirner .
Wfnbemiffir . 13. ■

S:

Verlr - ler
zur Mitnahme eine ? lu -
krativen pat . Artikels der
Spielwaren - Braucho ge-' ucht . Angebote unt . Nr .

\m an d. . B . Presse " .

PerlreZer
für alle Bezirke Baden »
zum Besuch von Laden -
Geschälten für neuen
Artikel frtncht .

Angebote unt . Nr . B8334
an die . Bad . Presse " .

Wolle « Sie
Ihren Berdienl » durch
leichte Nebenarbeit ver -
dovvel « . ja sogar ver -
dreifachen , so schreiben Sie
sofort unter 1. 0 . $• 99
lwi' vtposliagernb Rastatt .
Antwort erfolgt nur bei
Einsendung v . .* O.PO. ,« ..n

Kaußerer
erzielen guten Verdienst
durch den Verkauf einiger
begehrter Artikel .

Anfragen unt . Nr . 1671a
an die . Bad . Presse erb .

Tüchtiger Sattler
u .TapeziergeÄilfe
findet sofort dauernde Be»
schäftigung bei lS6 ^a .2.1
Slslsn Birnbreier , 3 »ö!erm .

Meiib th (Kr . Baden ) .

IK Schvhmltcher
aus 7?fuarSeii jeincht.

SchuhmachermeisterRopp ,
V7W3 Amaii -nstr. 22.

Äettilberdecke
kür 2 Betten , Zunslvolle
Häkelarbeit .

Schirlwg
ein Rest ca . 15m zu verk .

8 « erfr . unt . Rr . B8253
itt^ der . Bad . Presse

" .
811 verkaufen f 1 Dutzd.

Siebkrageii . 5 fach Leine, ,
Gröne 41 , 1 Reithose m >t
Tuchlesatz , neu . 1 Paar
lange Reitstiesel . neu .
Gr . 43 . Wo . sagt unter
Nr . B8 ?97 die Bad . Presse .

i !
Wir suchen per 1. April

Z Lekirjungen mit outer
Schulbildung und schöner

t
andichrist au » guter
amilie . Selvstgeschrieb .

Angebote unter Nr . *337
an die Bad . Presse erbeten .

Bodentcppich
(« xmilnster Teppich) » td »mett
ju , «r,a . sen « 8256
Ludwig • Wt !hetm »tr . fr, II .

2 4 aar Ha b chuhe
( neu) , Größe Z«>, RriebenstBote ,
, » »ertmifen . Zu erfragen »nt
Vit . 882 81 !. d . „B -ib . Preise - .

Z » vertankeil
neue Gummisiirfrt , Bröbe 43 .
flir 70 MI ., sehr gut er
halten , neuer MUItiirmaniel ,
ZriedenSware , 00 A . !?el» .
»iufr 25 M , eilrfrlhofe 20 Jl ,
dunielblauer fiaflntrotT , eO. n»
fo 2 Ir - urrhiitr , I Pi »s« hnt ,
I blaue» JtaftBm, neu , 1 « Nr ».
chaniuantri . 32774
Waldstraize 75, « Stack.

I Paar neue Vaillmuhe .
Gräfte 41 — 42 . preiSw ' rt
u > » « .' kaufen . B8 ^7l
Rüppurreriir 40 , l ! l .. lk».

SeTÄTiB
( männlich ) billig zu ver¬
kaufen . 82693

Srftiifcenfirofie 25 , II .'
Eine (ttofiirScStifle, ftomlote

Ziege zu verkaufen .
Zu erlr , Zi>hri ngrr str. 38.

» erlaufe !
3 Z «chth ?.hnen

lQrvingion ) . IN Brut . 32770
GSrinrrci Grbr »«, Asippurr .

Z»»l>. Tchiiiker
gesucht ( Nedenbeschäf »
ligung ) für Nechenarbeit .

Oft . Dipl. apr . Riis ^ ter ,
401 Sophienstr . 6,

.
'« ÄMliilm
für mittlere Werkstätte
der Feineisenkonstruktion
sofort e>esucht . Angebote
init Gel ' altSansprüch . uut .
Nr . 1844a an die »Bad .
Presse " ,

Suche av 1 . März eine

Sängerin
für 7 Tag «. S152 .3 .3

Angeb . mit Preisangabe
Welt - Klrso

KaiterNr . » 33 .
Amerit .Buchhalterin

mit Maschinenschreiben u .
Ttenoiraphie , die schon
praktische Tätigkeit hinter
»ich hat , flef « i«-t . Angebote
mit GelialtSansprülben .
^ ild u . 8euan . unt . Nr .
2397 an die . Bad . Presse ' .

Sunsete SeMeiin
welche auch nähen kann ,
oder siinger « Aldeiterin
sofort gesucht . 8 - ^ ?

orletiitesch . Onlfer ^ r . 3K.

Kinderfränlein
f . nachmittag ? zu zwei
Kindern v . 4 u . VA Jahr ,
gesucht : Karl -Friedrich -
straße V. 2 Trepp . B8254

Einfache Person
zum Servieren für jedeki
Sonntai gesucht bei

K. Seifert . Göthestr . 4.
2400 , zur . ftlöthefmrfe * .

Weg . Berdeir . d . 8 » »-
merinäd .li«" » für soiort
oder 1 . März gewandtes

Limmer » Mädchen
da » gut nähen kann . ges.
Fra » Qberlt . Wi « laudt

Weitendstr . 36,1 !. »« .,
Tücht . .' timmermädrl ' en

sofort ge >ucht . 82674
fll . -- vitat ' r . 7 .

(fefiirfit ein ked?ger

ßufSSolter
für sofort nach Karlsruhe .

Angebote mit Geha t »»
ansvtücheii uut . Nr . 2341
a » die . Bad . Presse " erb .
Stille Mitarbeiter , welche

Geld
verdienen wollen , wenden
sich an i 271

Frlt * Arirnn , Mark «
grafenstrafis 3 :4 , iL

iMrntie «' , tü ' tigrs ,««

Mädchen .
das im Hau »l>alt erfalircn
iit , auf I . März gesucht .
Pnligesiliäst ^ « Idlir . 40.
Snctie für tneiiWn kl.

Haushalt (2 Perl . ) sofort
ein tüchtige », ehrliche » ,
rein liche s

Mädchen .
Näheres £398

S» iiden !>r' f . ß2 . Iii

Gesucht
ein Mädck >en zur Beihilfe
für die Küche, sowie ein
jüngere » Mitbchen für
leichtere Arbeit . 24̂ 1

Näheres ^ «tfbft - . 67

Rm>. «ilelmMeii
f. kl . Haushalt m . 2K,ndern
zu 1. März gesucht . B7706

Vorzustellen 2—4 Uhr .
« ofieuftr . « I . 2 . St .

Gewchl
braves , fleihige » Mäd -
che« , daS schon gedient
X)ot : .Narlstr . 120. II . lk».

Keltere » , solide »

Mädchen
da » : hx*n Hau »halt fül ' en
und gut kochen kann , sofort
(oder 1. März ) nefurf ' t .

Vorzustellen oder Ange¬
bote Salzgeber , Ettlingen .
Kirchenpil ' tz 3. H2640

lllidim
für Küche rt. Haushalt
per 15. 2. oder später zu
kleiner Familie gesucht .

Frau ^ arl Schwarz ,
Vtm Kaiseritr . IbO.

tsch ' ig« evtl , auch für Heim¬
arbeit safurt .oeltrtSt . 2349
WAchefadiie AuyOmt Schulz ,

Oerrel,ftrahe ZS

Näherinnen
für einfache Arbeiten inl *

Hauü gesncht . 2413
ff aiferfir . 175 . IV.

Schneider : » aeiuckt z.
Umändern von Danien -
kleider » . Adresse erbeten
u. 238317 a . d . Bad . Presse .

Betriebsleiter
und Mitinhaber eiller growli
Äiaschineusabril Mitteldcutsch -
iandö — Badener — fmW
Familienverhültittllc halber an¬
deren Wirkungelreis . Angebote
unter Nr . 1477a au die »Bad .
Press«" erbeten .

In günstiger Lage der
Sladt . womöglich Lststadt
wird ein mit
kleiner W o b n u n g auf
15. März od. 1. April ae*
sucht Angebot ? unt . Nr .
B8112 an d . . B . Presse ".

« »uoenteu » 4*e »vindun «
sucht kür 1 . April od . spätec

4-5 Räume
zu miete « . die sich alt
Klub -Räume eignen . Er¬
wünscht ein HauS , in dem
außerdem Restauration »-
betrieb ist. Angebote unt .
9fr . 88337 au die . « ad.
Presse .

M - Lagemme
3—4000 qm . zum Teil mit
schuppe » , zu mieten tut*
sucht . GletSanschlutz Be¬
dingung . Angeb . unt . Nr .
216a an die . Bad . Presse ".

Werkstatt «
5eC und aeräuinig , eventl . I !
oder S RSum ». zu miete» « »
sucht . SleUr . Ans^ lus», « as.
!er , mögl . noch mit Hoizfchup-
Pen und Holzboden , sowie t»
Zentrum der Siiidt bcvorzugt .
Angebote unt . Nr . A24»a am
die „ Bad . Preise ' erbeten .

4— 5 Ztmmerwotznuug
sofort gel ucht, evtl , al « Tausch
gegen 2 Aimmerloolinung . An»

ebote unter Nr . ?<!«»« an dt«
ad . Vrefse.

alleinft . fucht
-Imme «bensolch . Mit¬
bewohner für eleg . S
merwolinnug . Gesl . An -
geböte unter Nr . B81LS
an die „ Badische Presse ".

« .ume aui l . Aprtl , Mat ,
Juni oder Juli iür llenie
ffamilie . SPersoueu . eine
it -, evtl , auch 4 Zimmer -
wodnuu ». S .T

Angebote unter Nr . 2165
an die . Bad . Presse " erb

1ÜQ M .

Vertrauens¬
posten

sucht zuverlässiger Herr . SS I .
all . m. iaitfiR. ivorbiiduil «, als
vilialletter , Plah - oder Maie -
rin !Verwalter , Aufseher , Kon-
irolieur oder ähnlich dauern -
der! Posten . Angebote unt . Ztr.
:1877a an die gab . Presse.

Zeichnerin
die für bedeutende Firmen
gearbeitet bat u . gewandt
im Entwerfen v. Modellen
u . Innendekorationen ist,
incht Nustellun ».

Anget ote unt . Nr . 82801
an die »Bad . Presse " .

Junge Lame , Auslands -
deutsche, Flüchtling , rn 's. engl ,
u . franz . sprechend, mit süml-
iichen Arbeiten eine« kauim.
BiiroS beiraut und au«g. All«..
Bildung , snchi eine ihren
Fähigkeiten - iiilprecheitde

Stellung
Angebote unter Si . B8101 Ott
>ie Bad . Presse.

SÜltilte mSiilei»
4 Jahre alt . in allen

Zweigen der Konditorei -
Bran .be durchaus ersah -
ren . sucht Stellung in Kon -
ditorei mit TaaeS -Kaffee
auf 1. oder 15. März . Gest .
Angebote unt . Nr . 82755
an die . Bad . Dresse " erb .

Fröulem
iiichlig und erfahren im «anzen
hauswe en . lowic inberK ' anlen .
pflege such' pallenbe Stellva « zn
einjtinet Harne zu übetnehnicn .
Offerten unt . Sr . » 8315 an die
„Bad . Prelle " .

Fräulein
sucht Stell « al » 33

.§ « ,Soltow .
'

Angebote unt . Rr . 1712a
an die . Bad . Presse " erb .

Mädchen gesucht
nach Pko z ' ' eim für alle
häuZl . Arbeiten . 8 » erfr . ,
2404 K ieiftr . 82 , 1 . St, '

IHitdflion ^aus gutem Hause . 20 I .
alt sck« n gedient als
.liöchin . sucht Stellung , wo
selbige » sich im Kochen
Weiler ansbild . kann , auf
sofort od . I . März . An -
geböte mit Gehalt unter
Nr . » 8240 an die . Bad .
Presse ".

Ail - AileiliMU».
d .i» Kochen kann auf s»
fort geiucht . NäkereS bi»
2 Nhr und von 4 Uhr an .
PeiertbeimerANee LS . p

A > Mädchen
für Limmer « . Servieren
(ofo . t gesucht . B8285 .2 .1

Herrenstraße 6.

SS |
Sie«. MI . Aillilier,
mit guter Pension , elektr .
Licht , in gutem Hause sof.
zu vermieten . Zu erfrag .
u . B8290 in d . Bad . Vresse ."

dlerstr . 18, 1 Tr . links ,
Esicu - Zimmer .

für Nachweis« ,, einer treanv
iichen » Wohomtf
vec 1. April an Imtic . leje » lkde-
paar . .fl -igeb . unt . Rr . Z2W
an die „Bad . Prefl ^ .

50 Hark
velobnuu » bot wuittraJlnB»
schluh für Nachweisuirc einer
(osoct beziehbaren , moderne «

3 3immer « »h»» i«s .
Angebote unter 31*. £237*

«n die Bad . Prefse .
2S Mark

» elolinu «, d . mjcnig ., der « ir
aus sofort od. l . Uptil eine

Dreizimmerwi »»n««
besorgt . Angebote unt . Nr.
32272 an die . » ad . treffe *.

3 Zimmer
Aüche ltltd Zubehör per sofort
M mieten gesucht. Angebot»
intcr Nr . 32371 an die » ab .
» rette .

z-Für kl . ruhige Familie

gesucht gleich oder später .
ANselote uner 8 ? t.0» an

die . Bad . Press e "
. V.2

P>slselretiir aus Sirnvtur » .
Ei ' , sucht zupt i . 4. iv

3— i ZtmmerwohnuuU
« lplio .lt Mi » eieltr . Licht. tUf
giblie nnte « Rr . 97922 mt
bie Pres se erbet en .

Fräul . sucht aus l . Mar »
od . später behagl . einger .
Wobn - u . ? chlalzi « '" er m.
stüchenbenützung abends .
Angebote unter Nr . B7M1
an die „Bad . Presse ' .

V.'. SblierteS
Wo^ il- ni Schlchli
mit jsüche od . Küchenbe »
nützuug von bess . Krieg »»
ivitwe per sofort od. später
zu mieten gesucht .

Angebote unt . Nr . ? 82vl
a n die . Bad . 'Kresse' «rb .'
Sehr solider Herr , Beamter .

fu» i auf l . oder t ». Mär «
gemütliche« , schön
möbl . Zimmer Mtf Dax »
mit elettr . Licht, in gut . Haus«.
U»efl . Angebote » . St . f83U
an die Jod . Presse . ^

Gebild . Dame sucht gut
möbliertes

Zimmer
mit Klavier eventl . ffirit
ohne . Weststadt bevorzgt .
Angcb . unt . Nr . B831S
gn die »Bad . Presse " .

Ein älterer Herr suchö
bei einer alleinstehenden
Person oder kl. Familie
auf 1 . April m . od . ohne
.ttüche ein unmöblierte »,
geräumige » 7immrc
m . od. ohne Verpflegung .
Angeb . m . PveiSang . u.
Nr . Z2758 an die . Bai ».
Irfsc ^

ÜVÜbl . Zimmer
im Weste» in «Ute» H« »?e
gesucht.

« ngebote »Itter Ztr. 327 « M
die ©ab . Presse .

Suche Limmer
mit eigenem Eingana . Zl» ,
Gebote unt . Nr . 8 -743
die . Bad . Presse ".

? nngcS Ehepaar su6
l 2 mW. Nim«.
möglichst Zentrum der
Ätadt . Anaeb . unt . Nk.

die . Bad . Pt .
• ♦Wt W MM IWMl
UnmSbl . Zimmer

z . ainDeOen w « MUeln (Sc
USnoere Seit f»f»et «es»« .
Ängebole unt . Rt . 02021 «•

feie Va» . Presse.
Student iucht niö »i«»r,

Ztimmer mit oder obn «
Pension . Angebote unter
SBW3S « i die Bad .

II

■ Ii
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Hypothekenbank in Hamburg .
Vermögen . Bilanz » nf den !tl . Dezember 1918 . SehnSden .

Catsa und Guthaben bei Banken
Ifassenbestand
Giroguthaben bei der Reiehsbank , bei

der Vereinsbank in Hamburg und
bei dem Postsclieck - Amt . . .

Guthaben in laufender Rechnung bei
der Deutschen Bank und anderen
ersten Bankhäusern

Wechsel- Conto ( SchatzanWeisungen ) .
Eüeklen -Conio Jt 11210000 .— 3% ige

Reichs - und bundesstaatliche Anleihen.
•<ä 4280000 .— 6° |0ige Reichsanleihe ,

34 -0000 .— 6°!0i!Te Reichs-Schatz -
nnweisungen , M 2000000 .— 5' loige
Preußische Schatzanweisungen und
. *>, 11100000 .— 4' l*° l» ige Reichs-
Schatzanweisungen ) zuzüglich lau¬
fender Zinsen
(davon ins Plan <Jbrie£deckungsregi8ter
eingetragen 2550000 .— )

Oarle on auf Hypotheken
Hypotheken (davon ins Deckungs -

regî ter eingetragen JC 546090987,93 )
Fällige Hypot eken • Darlehenszinsen

(rückständig Ji 1167 949 .71 ) . . .
Bankßebäude -Conto Hamburg . . . .
ßankgebäude - Conto Berlin
Debitoren in laufender Rechnung . ■

Ji j i
14517203

211 629118
I

5043 627104 5400 328 25
6 200000 —

28 501 770

140000

564187 924

6914 423
700 000
500000
685 456190

92;

Aktienkapital-Conto . . . . .
Ordentieher Reservefonds
Reserve -Conto II (erhöht sich durch die

diesjährige Zuwendung a us dem Rein¬
ste winn auf Jl 4 831 546 .63 ) . . .

Effekten -Absehreibuncs -Reserve . . .
Hypothekenpfanclbricfe

4®/»ige Pfandbriefe . . . . . .
3' is,0:0ige

. Fällige Hypothekenpfandbriefe . . .
Plandbri ; f-£insen (davon > 4406656 .—

fällige Zinsscheine )
Dividende Conto ( Restanten ) . . . .
Pfandbrief-Aiio -Conto !§ 26 des Reichs¬

hypothekenbankgesetze ?) . . . .
Vorträge auf Provisions - Conto . . .
Vorträge auf Zinsen -Conto
Vortrag auf Unkosten-Conto . . . .
Talonsteuer -Con ' o
Beamten -Unterstiitzungsfonds . . . .

jDr . Karl-StiiSung
"CrJreditoren in laufender Rechnung

Gewinn- und Verlust -Conto . .

426758700 —
10518 ' 000!

Noll .

.4 ! 618 229 905 !-
Gewlnit * nnd Verln <* t «C -ont « auf den 31 . Dezember 1918 .

M I A
36000000 —
1610000 « —

4 33003077
2653114 50

631939700
4838 —

8171550 62
65325 —

73C093 87
4180747 31

14199 50
100 0001—
796460 85

1527 720155
500001—

933 580 96
6621534 07

613 ^ 0905
Haben .

An Pfandbriefzinsen
„ Unkosten- Conto:

Saldo des Contos . . . .
Vortrag auf neue Rechnung

, Talonsteuer - Conto . . . .
Uebersehos «

1136267
100000

46

Hamburg , den 31 . Dezember 1918.

M 1
20700740 !44

1236967 46
200000

6621 534 07
28758541 97

»

Dr . Gelpcke .
Die Direktion :

Dr . Bendixen .

JL

Dr. Henneberg .

Per Pilanz -Conto . . .
.. Hyolheken-Zinsen
„ Znsen -Conto . . .
„ Provisions - Conto . .
„ Pfandbrief ÄBio -Cont#

Jt " Jl
1606375

24780 927
1484883

675627
210727

28758 541 |ü ?

Geprüft und mit den Büchern übereinstimmend gefunden .
Hamburg , den 13. Januar ISIS .

Der beeid. Bücherrevisor
Frledr . Vogler . 1741a

Dar Geschäftsbericht kann kostenfrei direkt von der Bank oder durch die Pfandbriefverkaufsstellen bezogen werden .

Arn 12. ds . Mts. ist unser Werkmeister

Bot Oito Wunsch
nach längerem Leiden sanft entschlafen .
Fast 36 Jahre war er in der Firma uner¬
müdlich tätig, ein Vorbild treuesler Pflicht¬
erfüllung . Wir betrauern sehr den VeMust
dieses geschätzten Mitarbeiters , dem wir
ein ehrenvolles Gedenken stets bewahren
werden . 2424

Billing & Zoller

Akt . - Gesellschaft für Bau - und
Kunst -Tischlerei .

Todes - Anzeige .
Es hat Gott dem AUm &chtigen gefallen,

meine liebe Mutter und Großmutter

fiii WIM Her Witwe
im Alter von 78 Jahren in die ewige Hei¬
mat abzurufen . Z2807

Sophie DUger , Händlerin .
Irma Dilger .

Karlsruhe , den 13 . Februar 1919.
D 'e Beerdigung findet Samstag mittag' /13 Uhr statt .
Trauerhaus : Waldhornstr . 33.

Lebensmittelmarke « !
Für verfallen », verloren « und sonst abhanden -

gekommene Lebensmittelmarken kann Ersatz niriit
gewährt werden . 2430

Karlsruhe . den 13 . Februar 1918.
Nahrungömittelamt der Stadt Karlsruh «.

KUNSTHANDLUNG

SCHWARZ
KaiserstraBe 225 .

Neu eingegangene Werk « :

Kallmorgen
Schönleber

2405

ein- und . mehrzellie .
I Vfllt, 10,13 . 20.Akkumulatoren ,

30 unH 45 Amp . Stunden , von Mk . 14 50 bis
Mk. 78 .—, besonders geeignet für e ek !r . Klein -
beleuchlung für Lampen von ä —!! ! Kerzen

z . An-
_ schluss

an HO—125 Volt und zur Entnahme von 3, 5
und 8 Volt , zum Beirieb elektr. Hausklingeln
ohne Elemente , Mk . 5W .5 ©, empfiehlt 2425

Bad . Lehr millei - Anstalt ( 0 . Pezoldt )
Kaiser , trade 14 , neben derTeehn . Hochschule .

Klingeltransformatmn

® ouq ! as ; ir . 8 « « g , kein Laden
Es ift ratkam , die ältesten Pelze ändern , sowie

r .euc bei tadelloser AvSritbrung arbeiten ^ u lassen .
B7164 . 14.7 Touglasstr . & . pärt ., Ecke Aksdemiestr .

mlck olsxsvts

Asvoendsö « '
.

I. ,II . U . III. Klasse.
Für Damei u . Herren ge¬

öffnet : ,,Werktags vor¬
mittags 9— 1 Uhr,
nachm . 2'W/t Uhr.
Samstags auch über
die Mittagszeit ge¬
öffnet An Sonn - u.
Feiertagen geschloss .

Stammholz .

Verstelgerung .
Die Gemeinde Knielingen

versteigert im Gemeinde «
wald HSrnlesarund am
^ «» ntag . den ! 7. 5?«druar

nachmittags Ü Uhr
folgende Hölzer :

1 . 16 kanadische Pappeln
von (k.40— 1 fm.

2. 26 Weiden
von 0 .50 —2 .60 fm.

3. 4t Bellen
von 0.70—2.30 fm.

Zusammenkunft um ' /»l
Uhr im Rathaus in Knie »
lingen . 1885a .2. 1
ktnielinge « , 14. Febr . ISIS .

Der Nemeindera ».
Strftctftrtc am de »

18 . Februar 6. Jahres , aadim .
3 Uhr , auf dem Rathaufe tn
Durmersheim b . Rastatt meine

Bäckerei
daselbst <« i>helms «affe t
mit dabei liegendem 8 Ar
großem Warle« . Die ? «<terci
tonn dort eingesehen werden .
lS76a PH« I»V Lvltt» !, .

— Um | Mu miaiwlwn —
Zi «haBK achon 18. o. 30.Peb .
M - i j S Osb(r:tn| «r Haas *

G6lfl • lotterte
6*80 G«iugew . mt mh<

1 .550 (10
00000
20000

Lose x 3.30 ?Ä
Liste, Unkosten 60 4 , zu»

M 3.80 , veraendet

G. ROßtfer, Haabarg 3E
Darlehen ^

gibt Hoffman , Durlack ,
?lner r' r . ll . Rnckvorto beif .

Gefunden
wurde eint Herrrnuhr
tiflt ) . Abzuholen BS 307
Morzenftr. »7, 3 . St ., reckts .

Verloren
in der Augarten - od . Ett -
lingerstr . Um Rückgabe
wird gebeten . B8320

7villielmftrnf >e 75 , IV.

Verlsren

Zo ! ck. NaWsvllkr
« >. Svrungd . inder Elektr .
ziv . Vork- und ^ chiÄerttr .

geg . sM ? Belohn .
Fuustiiiro des »lädt .

BahnamtS . B8S91

iinidpnliiino der Aiitzabe oon
inllaünno^njiipn.

DaS ÄriegSministerium hat angeordnet , daß die
Anfertigung von EntlassuimS - Anzügen zunächst bis
28 . Februar ISIS einzustellen ist. um die für
Grenzschich Ost benötigte Bekleidung sicl»er

Die Truppen und Bezirkskommandos sind

den
.u stellen .

WWW U > deshalb
von hier aus angewiesen worden , EntlaffungZ -An-
züge bis auf weiteres im allgemeinen nur noch an
die in die Schweiz und in das besetzte Gebiet ent -
lassenen Mannschaften zu verabfolgen .

Die übrigen Mannschaften müssen im Interesse
der Allgemeinheit ihr « Anspruch « auf Verabfolgung
und Umtausch eine » Gntlassungs -Anzuges zurück-
stellen .

LandeSanSschuß Generalkommand » XIV . » .«£ .
bad . SoldatcnrSte : Der Chef des Stabes :

G e h r v . Gudowius , Major .

Bekanntmachung.
Die Kriegsunterstützungen für die 2 . Hälfte deZ

Monats Februar 1919 , werden soweit no -?*i Berech -
tiauaa »» « Bezu « begebt , nach Maßgabe der
Nummern der UnterftützungSauSweise in folgender
Reihenfolge ausbezahlt :
ZlamSta «. <5 . Kebr . die Rummer t bis mit ZS00
VI »*«« «. 17 . ffedrn «« . . 3501 . . 7000
Die » »taa . 18 . Sebr . . . 7001 . . 10000
Mittwoch lv . «leb ». . . 10001 . . 12000
Donnerstag , 20 . Med». . . 12001 . . 13500
S »eit «a . * «. S - br . . „ 13501 '

Schluß .
Die Auszahlung findet in den Geschäftsräumen

de» KriegS - UnterstützungSamt » Kirkel 40142 , Z. Stock .
Zimmer Nr . 10, jewe,l » » ormittag « 8 ' 1, bis l * ' lt Ubr
mittags statt .

Dabei baden die Angehöriatn der noch beim Heere
oder in Siefangenschaft befindlichen oder vermißten
Kriegsteilnehmer , soweit noch nicht geschehen , die
vorgeschriebene milit . Pescheinlgunq vorzulegen .

Karlsruhe , den 12. Februar 1919. 2414
DaS Bürgermeisteramt .

Unsere Fachabteilung
für bis Solei' ». MMaiiMMbe

befinde » Heb jetzt

Zahrwgerstr . 98, Wgesch^)
e * « ntatQ «eöfsnet von >0 bis 12 Uhr

Städtisches Arbeits - Amt .
Fernsprecher Kr . 4901 . 2410

OrffrMt DttjtkigttNllg.
Am Montag , de « 17 . Februar ,

vormittag » v Uhr « . « achmittags 2 Uhr
nnd die kommenden Tage findet in Karlsruhe .
Gewerbeschule am Lidellvlatz . Versteigerung von
Bettstellen . Ha « S- u . Küchenqeräten . wie Estniivfe .
Eftbesteike . Teller . Eimer . Email - und Porzellan -
geschirre n. s. w .. statt . B8294 .2.1
Einkauf Siidwestdeu scher Städte . G m b . H ..

Abteilung Verweriunos -Materialien

Bereit » Chitinch Neorim
( Jsr . JünglinaSverein ) und

Agudas Zifroel Madchengruppe.
Am Samstaa . den >tz. d . Mts . . abends 8 Uhr .

findet im Saale des Wolde « « « «. 4- 4. ^ ^
.dler , Korl - Friedrichstr . 12 '

OUlUflg
des Herrn Max < ohen au # Köln statt . 2388

Thema : . .Unser Weg und unser Ziel " .
Hierzu laden wir unsere verehrl . Mitglieder ,

Freunde und Gesinnungsgenossen ein . Gäste will -
kommen . Die Vorstände .

Mehrere outerhaltrne lä58 ° .2. 1

mit Seit - nnd Zugspindel hat , n » erkansen
K . Martin , Maschinenfabrik , Offenburg

Freiwillige Grundstücks - BersteigerM
Die Erben des Bäckermeister ? Wilhelm Drolllnger und seiner W >̂

Johanna geb . Rin ! in Karlsculie lassen am : • ;
SamStag , den 15. Februar 1919 , nachmittags 4 Ubr ,

die nachüeschriebenen Grundstücke durch das Notariat Karlsruhe V auf
Rathaus zu Knielingen öffentlich versteigern . '

m' nÄ■ mm
1 . Lgb . Nr . 8122 :
2. „ „ 8289 :

. „ 8321 :

6.
7.
8.
9.

10.
11 .
12.
13.
14 .
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21 .
22.
28.

26.
27.
28.
29.
30.
31 .
32.
33 .
34.
35.
36.

a . Gemarkung Karlsruh « :
18 a 58 qm Acker , Gewann Untere Rainmüble .
17 , 63 . „ , am Karlsruher Weg
11 „ 89 „ „ , Fuchsäcker

t >. Gemarkung Knielingen :
37 : 7 „ 61 „ Hofraite und Hausgarten , mit Sstöckigem

Wohnhaus mit gewölbtem Keller , besonders stehender ^
Scheuer mit Stall und Schweineställen . .. . . .

1030 : 8 a 96 qm Acker . Gewann zwischen dem Kvrlsruher - $
und
19 a 71 qm Acker , Gewann Distelgrund - J -""3563 :

3966 :
4082 :
4725 :
5159 :
6470 :
6637 :
6882 :
710-2b : 13
7171 : 9
7588b : 14
7644e : 18
3564a : 17
6881 :
4090 :
4751a
5491 :
5492 :
5509 :
5799 :
5968 -
7184a : 40
7185a : 18
7345 : 18
8401 :
8402 :
87J9 :
8730 :
8731 :
8852 :

12 :

9
8 ,

21
7

13
10
5

5
9

12
4
4
5
9
9

8
5

31
4
4
6
6

77
29
15
21
24
09
83
67
88
00
38
75
64
71

, 25
, 34
. U

84
17
34

. 41
, 24
. 18

30
51

> 95
. Ol
, 44

26
90

Wiese
Acker .
Wiese ,
Acker .

Kräuterlesäcker
Büschle . . .
Halsrück . . .

Bruchwegä
'
cker .

Vorderes Bruch
Beinwiesen . .
Grabenort . .

Wiese
Acker

Wiese

Obere Fahrlach .
Tieiwiesen . . .
Diestelgrund . .
Bein
Klamm . . . .
Langgörlenbüschel
Untere Stegen .
Obere Stegen
Aeußere Heck . .
Fischerpfad . . .
Grabenort . . .
Kirchtal
Kirchau

Acker

$
i$

\ a»

ä§
i
t

cker IjjJ!

» $
üifet ! ,„ . „ Hofraite und HauSgarten mit zwei-

flockigem Wohnhaus mit Balkenkeller. Seitenbau w »
Einfahrt , eingebaut . Schweineställen, Schopf mit pf
wölbtem Keller u. yuerllehender Scheuer mit Stallunq .

flu
diesem Anwesen wurde früher » in « Bäcker «»

« trieben
« . Gemarkung Welschneur»ut.

ST. m . 1457 : 12 a 53 qm Wiese. Gewann Vordere Lange . . - >
Auskunft über die VersteigerungSgedinge beim Notariat und

Bürgermeisteramt Knielingen .
Karlsruh « , den 10. Februar ISIS .

Bad. Notariat V.

n i*

00

MMm GMnem
sucht für Karlsruhe und Umkreis solventen , guteingeführte«

Viergroßhändler
dem Kühlräume und Fuhrwerk zur Verfügung stehen, als
Vertreter. Angebote unter IN, U. 4959 an Rudolf
Mosse , München . lötm

Schmucksachen
aller Art und

Pfandscheine
werden stets angekauft in

Weintraubs
An» und Verkaufsgeschäft
Kronenftr . SS . Tel . 3747.

Gebraucht. Nähmaschinen ,
sowie Taschen - Uhren , alte
^ahnaebisse kauft zu hoch-
sten Preisen . — Postkarte
genügt, komme ins LauS.
Brauner . Rudolfstr. 10 .

Höchste Preise
zahlt

für gebrauchte Vorhänge,
Teppiche , Wäsche, Pfand -
scheine tc . An - und Ber»
kaulS -Aeschäft Brauner .
Rudolfstr . 10. III lkS . &.«,

Käsen - und
Kaninfelle

frisch od. trocken gespannt,
kauft « inz«ln u. in Posten
«um besten Preis . B7805
Kummer . Zährinperstr . 50 , l.

Ii. Hypotheken
gesucht

in Posten von :
M . 40 000
M . 28 OOO
M . 20 000
M . IO OOO

per sofort otzer auf
1 . April ev. Juli d. I .
Sichere Anlage. Off.
unt . »i! . 6L2 a iHaasen -
stein Bogler A.- A.,« » rlSrulie i . B . 1831a

200 Mark
,iu tciljtn srfnd)t geg. vünm.
Rückzahlung n . ZinS .

Angebote unt. Nr. B8UK an
die Bai>. Preise .

Welch edeld . Dam« od. $evs
hilft I . .« riczsdesch. durch

Darlehen
Srnnduug einer Sxlftenz .

Angebole unter Nr, lSlia aa
die Bad . Preffe .

Altinetalle
«uhser, Meifiug. Rotguß » Zinl.
Alteren. Altpapier , Zeitungen u.
zum Einstampfen . Glasscherbe «, *

Sorten Lumpen und Felle
kauft stiindig »u höchst «« Taa «spr « ist» .

m . Klein1ber ^ f r
T « l«vhon 835 . Schwantustraft « '

14.5 viindler «rbalte « Vor »uaSpr «is«. . '

Securio ?
w,rd rationell

| % V Im w verbrannt mit
Unterwindffeurun0

Der HBt - Abil LOUIS «SM . Baüsnöe -MOtifWrt-

Leder-Treibriemeil
in allen Quantitäten und Breiten sofort ab
lieferbar . Anfragen u. Nr . 18L9a an die Bao^ .

Kind von « inem Jahr an
Pst ««« aenomme ». . . . . .1r . 1813a an die . « ad . Vre

i wird „ t«*
Zuschr ' /ten

« öl
>d . Presse^ - --^

Kaus -Verkatt ) in MühlbM
Gut rentierendes Dovvel -Wohudaus

Ker Einfahrt und Sv «rkfl<itt « ist unter «um
Bedingungen sofort zu verkauf « «. Gest . .
untet Nr. # £769 an die „Bad . Kreffe " erbeten

l KräftigesM
Schimmel, 10 Jahre alt .
■ut im Zug . haben .
Gnst. Dittmar & ^

KorlSrnbe . Karlftr ^ - «2377 KerlSrnde . K . rlstr ^ -^ .

AulolUKMWLBE
4 sitzig, offen und geschlossen , u fahren . ~a

pt(i*
verdeck, für Arzt ober Stadtwagen geelan « ' -. . ' a . - Yen und
verdeck, tut Arzt . .
wert »u verkaufen .

» nMsehen m Rastatt . ! « •
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